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 Rheingau-Taunus-Resolution

•  Bürgermeister und Landrat 
unterzeichnen gemeinsam die 
Rheingau-Taunus-Resolution 

•  Strukturelle Unterfinanzierung 
der kommunalen Ebene muss 
beendet werden 

•  Forderung zur Einhaltung  
des Konnexitätsprinzips auch  
auf Bundesebene:  
wer bestellt bezahlt 

Die 17 Bürgermeister der kreisange-
hörigen Städte und Gemeinden im 
Rheingau-Taunus-Kreis haben ge-
meinsam mit Landrat Sandro Zehner 
die Rheingau-Taunus-Resolution un-
terzeichnet und so ein Zeichen gegen 
die strukturelle Unterfinanzierung 
der kommunalen Ebene gesetzt. Die 
Resolution wird jetzt an die hessi-
sche Landesregierung, das hessische 
Innenministerium sowie die Bundes-
regierung gesendet. In der Resoluti-
on fordern die Bürgermeister und der 
Landrat, dass Bund und Land in Zu-
kunft nicht mehr nur Aufgaben in Ge-
setzen festlegen, sondern auch klar 
benennen, woher die nötigen Mittel 
kommen und diese zur Verfügung zu 
stellen. 

Zur Unterzeichnung der Resolution 
haben sich die 17 Bürgermeister der 
kreisangehörigen Städte und Ge-
meinden dort mit dem Landrat zu-
sammengefunden, wo Rheingau und 
Taunus sich geografisch treffen: auf 

der Mapper Schanze in Schlangen-
bad. Der Ort betont symbolisch, den 
Zusammenhalt in der Region und un-
termauert das gemeinsame Ziel der 
kommunalen Ebene im Landkreis, 
für die Menschen den Rheingau-Tau-
nus-Kreis als lebenswerte Region zu 
gestalten. 

„Für die Bürgerinnen und Bürger sind 
wir Städte, Gemeinden und Landkrei-
se der erste Ansprechpartner auf der 
staatlichen Ebene. Im Rathaus, in 
der Führerscheinstelle des Kreises, 
beim Busverkehr oder in den Kitas 
und Schulen erleben sie ihren Staat“, 
sagt Landrat Sandro Zehner. „Die uns 
auferlegten Pflichtaufgaben, immer 
neue Vorgaben und höhere Stan-
dards sorgen aber dafür, dass wir gar 
nicht in dem Maß für die Menschen 
da sein können, wie es nötig wäre. 
Wir verkommen zum Abwickler des 
Bundes, ohne echte Selbstverwal-
tungsspielräume. Wenn wir in der 
Hauptsache damit beschäftigt sind, 
uns auferlegte Aufgaben des Bundes 
oder Landes zu erfüllen, ohne dafür 
ausreichend finanziell ausgestattet 
zu werden, fehlt vor Ort das Geld zur 
Gestaltung, wie beispielsweise für 
die Entwicklung des Tourismus, die 
Förderung des Ehrenamtes oder des 
Breitensports, für Integration oder 
Investitionen in Straßen- und Schul-
sanierung, den Ausbau der Digitali-
sierung oder effektive Wirtschaftsför-

derung – kurz für die Gestaltung des 
Lebens hier vor Ort. Das erwarten die 
Menschen zu Recht von uns, das ist 
unser Job!“ 

Die Probleme der strukturellen Un-
terfinanzierung zeigen sich in den 
folgenden Bereichen und sind Be-
standteil der heute gemeinsam ver-
abschiedeten Resolution: 

•  Städte, Gemeinden und Landkreise 
müssen immer mehr Standards aus 
Landes- und Bundesgesetzen vor 
Ort sicherstellen. Beispielsweise das 
Recht auf den kostenlosen Kitaplatz, 
das Recht auf Ganztagsschule, die 
Ausweitung des Wohngeldes sowie 
das 49 Euro Ticket. Allen gemein ist: 
Keines der gesetzlich im Bund oder 
durch die Länder festgesetzten Zie-
le hat eine auskömmliche Ausfinan-
zierung durch die oberen Staatsebe-
nen. 

•  In der Kreisverwaltung des 
Rheingau-Taunus-Kreises beträgt 
die strukturelle Unterfinanzierung 
durch Bund und Land mittlerwei-
le annähernd 100 Millionen Euro 
– über 20 Prozent des gesamten 
Haushaltsvolumens. Rund 14,7 Mil-
lionen Euro sind allein die Unterde-
ckung im Bereich der Migration.

•  Die Kommunen werden vor allem 
durch die Kosten der Kinderbetreu-

ung belastet. Wo früher die Finan-
zierung Eltern, Land und Kommu-
nen zu gleichen Teilen sichergestellt 
wurde, müssen die Städte und Ge-
meinden nun mehr als 75 Prozent 
der Kosten tragen, nachdem das 
Land Hessen die Eltern für den 
6-Stunden-Platz kostenfrei stellte. 
Hohe Tarifabschlüsse und gestie-
gene Kosten des Betriebs der Ein-
richtungen vergrößern die Unterde-
ckung jährlich, da der Landesanteil 
seit Jahren unverändert ist. 

•  Der bundesweit beschlossene 
Ganztagsanspruch im Schulbe-
reich ab 2026 bedeutet für die 17 
Kommunen und den Rheingau-Tau-
nus-Kreis Investitionskosten von 
rund 57 Mio. Euro. Der Bund gibt 
dafür 6,5 Mio. Euro Investitionszu-
schuss. Der laufende Betrieb als 
jährlich wiederkehrende und damit 
festgeschriebene Dauerbelastung 
hat bislang keinerlei Gegenfinan-
zierung der Gesetzgeber. Da der 
Rechtsanspruch im SGB VIII defi-
niert wurde, sind kreisangehörige 
Kommunen und Landkreise als 
Schulträger gleichsam in der Pflicht. 

Landrat Sandro Zehner verdeutlicht 
die Dringlichkeit von Reformen: 
„Wenn Bund und Länder uns hier 
weiterhin allein lassen, müssen wir 

Alle Bürgermeister und der Landrat des Rheingau-Taunus-Kreises fordern ein Ende der kommunalen Unterfinanzierung. Bild: Rheingau-Taunus-Kreis

Fortsetzung auf Seite 2.
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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
am 9. Juni 2024 findet in Schlan-
genbad die Bürgermeisterwahl und 
parallel dazu die Europawahl statt. 
Das Recht zu wählen ist für uns in 
unserem demokratischen System 
eine Selbstverständlichkeit. Dabei 
ist unsere Demokratie momentan 
so stark gefährdet wie nie zuvor. 
Demokratie ist mehr als nur das 

Recht zu wählen, sie ist das Funda-
ment unserer Freiheit und unseres 
sozialen Zusammenhalts. Es ist ein 
System, das auf der Einbeziehung 
und dem Respekt jedes Einzelnen 
basiert. Doch Demokratie ist keine 
Selbstverständlichkeit. Sie muss 
von jedem Einzelnen gepflegt, 
verteidigt und durch unser En-
gagement gestärkt werden. Unsere 
Demokratie ist in Gefahr, wenn wir 
uns nicht engagieren. Wenn wir 
uns von Ängsten leiten lassen oder 
uns von populistischen Strömun-
gen beeinflussen lassen, riskieren 
wir den Verlust der Grundlagen, 
auf denen unsere Gesellschaft  
aufbaut.

Das Wort Demokratie bedeutet 
Volksherrschaft, d.h. das Volk ist 
die oberste Staatsgewalt und die 
politischen Entscheidungen wer-
den durch den Mehrheitswillen der 
Bevölkerung durch unsere gewähl-

ten Vertreter gefällt. Sollte uns eine 
bisherige Politik nicht gefallen ha-
ben, haben wir die Möglichkeit das 
bei der nächsten Wahl zu ändern. 

Gelebte Demokratie heißt auch 
streiten, aber auf konstruktive 
und respektvolle Weise. Der of-
fene Austausch von Meinungen 
und Ideen ist ein wesentlicher 
Bestandteil eines demokratischen 
Systems. Durch Diskussionen und 
Debatten können unterschiedliche 
Standpunkte beleuchtet und Lö-
sungen gefunden werden, die den 
Interessen der Gesellschaft gerecht 
werden. Streit in einer Demokratie 
ist kein Zeichen von Spaltung oder 
Schwäche, sondern Ausdruck einer 
lebendigen Auseinandersetzung. 
Letztendlich trägt ein konstruktiver 
Streit dazu bei, dass unsere Demo-
kratie robust und anpassungsfähig 
bleibt und die Beteiligung der Bür-
gerinnen und Bürger fördert.

Ich möchte jeden Einzelnen von 
Ihnen motivieren ihre Stimme ab-
zugeben. Informieren Sie sich über 
die Kandidaten, diskutieren Sie 
über die Themen und gehen Sie 
wählen. Lassen Sie uns gemeinsam 
dafür kämpfen, dass die Demokra-
tie in unserem geliebten Deutsch-
land und in Europa gestärkt wird. 
Unsere Stimmen zählen - nutzen 
wir sie, um die Zukunft zu gestal-
ten, die wir uns wünschen.

Gehen Sie am 9. Juni 2024 wählen 
und setzen Sie sich aktiv für unse-
re Demokratie ein!

Ich wünsche Ihnen eine schöne 
Sommerzeit

Karl-Heinz Laufer
Erster Beigeordneter

Die Schlangenbader Nachrichten erschei-
nen an jedem 1. Sonntag (im Januar am 2. 
Sonntag) eines Monats in allen Ortsteilen 
der Gemeinde Schlangenbad.
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uns auf der kommunalen Ebene 
buchstäblich kaputtsparen und die 
Kommunen müssen die Grund- und 
Gewerbesteuer immer höherschrau-
ben, für Ausgaben, auf die wir gar 
keinen Einfluss haben. Das vermin-
dert unsere Leistungsfähigkeit und 
sorgt für sinkendes Vertrauen in den 
Staat als Ganzes – und das gefährdet 
unsere Demokratie. Deshalb fordern 
wir gemeinsam, dass die kommuna-
le Selbstverwaltung nicht zur Farce 
werden darf. Der Gesetzgeber muss 
jetzt handeln und die strukturelle 
Unterfinanzierung der Kommunen 
beheben!“ 

Das Problem sei kein spezielles des 
Landkreises: Ein einziger Landkreis in 
Hessen weist für den Haushalt 2024 
kein Defizit aus – und auch der nur 
wegen eines Sondereffekts. 

•  Die gemeinsamen Forderungen der 
17 Bürgermeister und des Landrats 
lauten daher: eine Neuordnung der 
Verteilsystematik von Steuergeldern. 
Beispielsweise: Höhere Anteile von 
Landkreisen und Kommunen an der 
Umsatzsteuer. 

•  die Aussetzung des Rechtsan-
spruchs auf Ganztagesbetreuung 
für Grundschulkinder bis zu einer 
Klärung der Finanzierung von In-
vestitionskosten und dauerhaften 
Betriebskosten. 

•  Standards werden nicht mehr aus-

geweitet, ohne VOLLSTÄNDIGE Kos-
tenübernahme durch den Gesetz-
geber. 

•  Die kommunale Ebene muss von 
Beginn an in Gesetzesvorhaben auf 
Bund-Länder-Ebene so mitgedacht 
werden, dass auch in Bundesgeset-
zen die finanzielle Auswirkung auf 

die Kommunalebene transparent 
dargestellt wird („kommunale Res-
sourcenfolgebetrachtung“) und im 
Gesetz eine konkrete Gegenfinan-
zierung dieser Aufwände enthalten 
sein muss (faktische Konnexität für 
Bundesgesetze). 

• Wer bestellt, bezahlt. 

Fortsetzung von Seite 1.
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Nachlese zum  
Vortrag „Kiffen bis 
der Arzt kommt?“
Prävention für Jugendliche ist sehr wichtig!

Am 16. Mai 2024 fand in der Histo-
rischen Caféhalle im Beisein von 
Bürgermeister Marco Eyring eine 
Veranstaltung des „Gesunde Städ-
te-Netzwerkes Schlangenbad“ statt. 
Wir sind glücklich, den kompetenten 
Fachmann Dr. Tobias Freyer, Chefarzt 
der Schlangenbader Parkklinik, zum 
Thema gewonnen zu haben. Er be-
richtete von seinen Erfahrungen mit 
Suchtkranken und vor der aktuellen 
Cannabis-Debatte. Mehrfach unter-
strichen wurde dabei, dass gerade 
die Prävention von Suchterkrankun-
gen im Kinder- und Jugendalter von 
Bedeutung ist. Da die Ausreifung des 
jugendlichen Gehirns erst mit etwa 
25 Jahren abgeschlossen ist, ist es 
aus wissenschaftlicher und ärztlicher 
Sicht unverständlich, warum Cann-
abis bereits ab 18 Jahren legal zum 
eigenen Konsum freigegeben wurde. 
Cannabis kann eine starke psychische 
Abhängigkeit hervorrufen und führt 
zu zunehmender Apathie und feh-
lendem Antrieb, Konflikte im Leben 
selbst zu bewältigen. Es ist auch zu 
berücksichtigen, dass der THC-Gehalt 
der neu gezüchteten Pflanzen in den 
letzten Jahren deutlich zugenommen 
hat. Daher ist es wesentlich, Kinder 
und Jugendliche in Elternhaus und 

Schule selbstsicher und konfliktfähig 
zu erziehen. Dies reduziere die Wahr-
scheinlichkeit, durch Rauschmittel 
jedweder Art mangelndes Selbstbe-
wusstsein oder andere Probleme vor 
allem im Sozialverhalten vermeintlich 
kompensieren zu wollen. Der nur 
langsame Abbau des Cannabis im 
Körper kann zu Problemen im Alltag 
führen und auch die Fahrtüchtigkeit 
erheblich einschränken. Der Gesetz-
geber hat allerdings diesbezüglich im 
Gegensatz zum Alkoholgehalt noch 
keine Grenzwerte festgelegt. Es ist zu 
befürchten, wie in anderen Ländern 
bereits vorhanden, dass die Zahl von 
Verkehrsunfällen junger Menschen 
unter Cannabis-Einfluss deutlich 
ansteigen wird. Ob sich körperliche 
und psychische Langzeitschäden aus 
einem dauerhaften Konsum ergeben 
können, werden erst Langzeitstudi-
en zeigen. Bei dauerhaftem Konsum 
beobachten die Suchtmediziner aber 
immer wieder eine Verschlechterung 
im sozialen und beruflichen Umfeld 
teils mit Isolierung und anderen Pro-
blemen. 

Dr. S. Thiel
Koordinatorin „Gesunde Städte-
Netzwerk Schlangenbad“

"Kurz und knapp":  
Neuigkeiten aus dem Bauamt
➜  Brücke bei der Median Klinik – 

Schlangenbad 
Voruntersuchungen haben ergeben, 
dass eine Sanierung der Brücke zu 
einem Totalverlust der Konstruktion 
führen könnte. Daher prüft die Ver-
waltung aktuell zusammen mit dem 
Eigentümer, ob ein Wellstahlrohrpro-
fil unterhalb der Brücke eingebaut 
und die entstehenden Hohlräume 
verfüllt werden können. Der eigent-
liche Brückenkörper soll dabei erhal-
ten bleiben.

➜ „Haus Tanneck“ – Schlangenbad 
Im Rahmen des geplanten Abrisses 
wurde ein Artenschutzgutachter be-
auftragt, das Gebäude eingehend zu 
untersuchen. Nach der abschließen-
den Begehung können gegebenen-
falls artenschutzrechtliche Auflagen 
in die Abrissgenehmigung aufge-
nommen werden, die für die spätere 
Ausschreibung relevant sind.

➜  Entlastungskanal Regenüberlauf 
Nonnenwaldweg – Georgenborn 

Die Planungsarbeiten für den Entlas-
tungskanal sind abgeschlossen. Der 
Beginn der Bauarbeiten ist für Mitte 
Juli dieses Jahres vorgesehen. Die Ar-
beiten sollen im Herbst fertig gestellt 
sein.

➜  Kanalmaßnahmen – Georgen-
born

In Georgenborn finden Kanalmaß-

nahmen sowohl in geschlossener 
als auch in offener Bauweise statt 
(Bornwiesweg). Zusätzlich werden im 
Bornwiesweg die Wasserleitungen 
und Leitungsarbeiten durchgeführt. 
Die Wasser- und Kanalhausanschlüs-
se werden dabei umgebunden. Die 
Arbeiten befinden sich im Zeitplan. 

➜  Beschilderung Schlangenrad-
steig – Schlangenbad

Die Ausschreibungsunterlagen für 
die Beschilderung des Schlangen-
radsteigs liegen der Verwaltung vor. 
Fördergelder zur Umsetzung der 
Maßnahme wurden beantragt, der 
Förderbescheid liegt noch nicht vor.

➜  Gehweg Kita Wetterfrösche – 
Hausen v.d.H.

Ehrenamtliche Helfer haben den Be-
reich bereits freigeräumt. Die Aus-
schreibungsunterlagen sind fast fer-
tiggestellt und die Abstimmung mit 
den Versorgern sowie Hessen Mobil 
hat stattgefunden. Letzte Abstim-
mungen erfolgen derzeit, bevor die 
Maßnahme ausgeschrieben wird.

➜  Stützmauer „Am Hirschgarten“ 
– Bärstadt

Die Voruntersuchungen sind abge-
schlossen. Derzeit werden die Aus-
schreibungsunterlagen durch ein 
Ingenieurbüro vorbereitet. Die Aus-
schreibung soll im Sommer erfolgen. 
 Stand: Mai 2024

Sommerferienangebote der 
Gemeinde Schlangenbad für 
Kinder und Jugendliche 
Die Temperaturen lassen schon einen 
kleinen Vorgeschmack aufkommen 
– es wird langsam Sommer und die 
dazugehörigen Ferien lassen nicht 
mehr lange auf sich warten. Diesen 
Sommer können Kinder und Jugend-
liche der Gemeinde Schlangenbad an 
zwei verschiedenen Angeboten teil-
nehmen.  
Wer es kreativ mag, kann sich in 
der ersten Ferienwoche (15. - 19. Juli 
2024) täglich von 10.30 bis 13.30 Uhr 
im Workshop „Paper Art“ unter der 
Anleitung von Susanne Kühnhold 
im Pfarrer-Reimann-Saal der kath. 
Gemeindezentrums in Schlangenbad 
kreativ austoben. Alter: 9-14 Jahre. 
Für die Sportfreunde findet in der 
letzten Ferienwoche (19. - 23. August 
2024) ein abwechslungsreiches, bun-
tes Sportcamp statt. Von 9.30 - 14.30 
Uhr werden wir an unterschiedlichen 

Sportstätten der Gemeinde Schlan-
genbad - in Kooperation mit Schlan-
genbader Vereinen - sportlich aktiv 
werden. Auch gemeinsame Ausflüge 
sind in Planung.  Mitzubringen ist 
Freude an sportlichen Unternehmun-
gen und die Offenheit, Neues auszu-
probieren. Alter: 10 Jahre (ab 5. Klas-
se) - 16 Jahre.  
Der Anmeldeflyer wird ab dem 7. Juni 
2024 auf der Jugendseite der Gemein-
de www.schlangenbad.de und im 
Rathaus der Gemeinde veröffentlicht 
bzw. ausgelegt. Auf der Vorderseite 
sind alle Infos für das Sportcamp – 
auf der Rückseite für das Kreativan-
gebot. Man kann sich für beide oder 
auch nur für eines der Angebote an-
melden. Da die Plätze begrenzt sind, 
ist eine rasche Anmeldung anzura-
ten. Der Eingang der Anmeldung ist 
ausschlaggebend. 

„Spazierwanderung“ im Juni 
Die nächste „Spazierwanderung“ 
findet nach einem Ausflug in den 
wunderschönen Rheingau rund um 
Erbach – ausnahmsweise an einem 
Freitag – nun wieder donnerstags 
statt. Die Gruppe, die sich am 24. 
Mai an den blühenden Holunderbü-
schen und schönen Weitblicken rund 
um Erbach erfreute, hat als nächsten 
Termin Donnerstag, den 20. Juni aus-
gewählt. Treffpunkt ist 14.30 Uhr das 
Schachbrett in der Hessenallee. Von 
dort wird nach einem kleinen Rund-
weg in Richtung des Friedhofs ge-
laufen und anschließend in Richtung 
Wambacher Mühle „gespazierwan-
dert“. Hier ist geplant gemeinsam ein-
zukehren und anschließend wieder 
zum Ausgangspunkt zurückzulaufen. 
Wie letztes Mal, wird auch bei der 
3. „Spazierwanderung“ das nächste 
Ziel gemeinsam festgelegt. Vorschlä-

ge sind herzlich willkommen. Ab Juli 
sollen die „Spazierwanderungen“ je-
weils am letzten Donnerstag eines 
jeden Monats stattfinden. Zwecks 
Tischreservierung und Planung wird 
bis zum 18. Juni um Anmeldung un-
ter soziales@schlangenbad.de oder 
06129/4814 bei Tabea Holbach gebe-
ten. Sollten Sie eine Mitfahrgelegen-
heit benötigen oder anbieten können, 
geben Sie dies bei der Anmeldung 
bitte mit an. 

Die „Spazierwanderungen“ richten 
sich vornehmlich an Menschen ab 
60 Jahren, die gerne in Gesellschaft 
mit einer guten Portion Gemütlich-
keit bis zu knapp 2-stündige Touren 
unternehmen wollen. Bestandteil der 
Spazierwanderungen ist auch eine 
gemeinsame Stärkung (in Gaststät-
ten oder Picknick).  
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GEBURTSTAGE
02.06. Herr Leiter, Wolfgang  Hausen v.d.H.  70. Geburtstag 
04.06. Herr Körner, Erich  Bärstadt  80. Geburtstag
04.06. Herr Carius, Achim  Georgenborn  70. Geburtstag
06.06. Frau Schlotter, Helga  Wambach  85. Geburtstag
06.06. Herr Vetter, Wolf  Georgenborn  80. Geburtstag
10.06. Frau Holec, Cornelia  Niedergladbach  70. Geburtstag
12.06. Frau Burbach, Renate  Schlangenbad  80. Geburtstag
13.06. Frau Beyer, Ellen  Schlangenbad  80. Geburtstag
18.06. Herr Klee, Horst  Obergladbach  90. Geburtstag
18.06. Herr Diefenbach, Günter  Wambach  80. Geburtstag
18.06. Frau Rall, Renate  Wambach  75. Geburtstag
27.06. Herr Scheuerling, Walter  Niedergladbach  85. Geburtstag
30.06. Herr Hosch, Helmer  Georgenborn  90. Geburtstag
06.07. Frau Ober-Bloibaum, Ute  Wambach  80. Geburtstag

HOcHzEITSTAGE
20.06. Herr und Frau Schäfer Bärstadt  60. Hochzeitstag
27.06. Herr und Frau Gottschling Schlangenbad  55. Hochzeitstag

Falls Sie keine Veröffentlichung wünschen, setzen Sie sich bitte mit unserem 
Einwohnermeldeamt in Verbindung. Dort können Sie einen entsprechenden 
schriftlichen Antrag stellen, Tel. (06129) 4822, (06129) 4823 und (06129) 4824. 
Den Antragsvordruck finden Sie auf unserer Homepage unter Rathaus, Formu-
lare. Falls Sie der evangelischen oder katholischen Kirche angehören, wenden 
Sie sich bitte direkt an das entsprechende Pfarramt zwecks Nichtveröffentli-
chung im „Kirchenblatt“.

Wir gratulieren Plötzlich Pflegefall
Kompetenzzentrum Pflege des Rheingau-Taunus- 
Kreises startet neue Inforeihe online und vor Ort

Es kann von heute auf morgen pas-
sieren und verändert das Leben von 
Betroffenen, Familien und Freunden. 
Wenn Menschen zum Pflegefall wer-
den, gibt es auf einmal ganz viele 
neue Fragen. Das Kompetenzzentrum 
Pflege des Rheingau-Taunus-Kreises 
möchte Antworten bieten und Men-
schen in Pflegesituationen stärken 
und fördern – mit der neuen Reihe 
„Pflegewissen kompakt“.
Das Kompetenzzentrum Pflege bie-
tet mit „Pflegewissen kompakt“ ab 
sofort ein kontinuierliches Veranstal-
tungsangebot zu unterschiedlichen 
Schwerpunkten. Das Angebot ist so-
wohl online, als auch in Präsenz an 
verschiedenen Veranstaltungsorten 
verfügbar, um so viele Bürger des 
Rheingau-Taunus-Kreises wie mög-
lich erreichen zu können. Die Teilnah-
me ist kostenlos und steht allen Inte-
ressierten offen. Eine Anmeldung ist 
telefonisch unter der Nummer: 06124 
510-9567 oder über die folgende 
E-Mail-Adresse möglich: kompetenz-

zentrumpflege@rheingau-taunus.de

Die Veranstaltungsreihe richtet sich 
im Besonderen an Bürger, die sich 
privat um Menschen mit Pflegebedarf 
kümmern. Etwa 3/4 aller pflegedürf-
tigen Menschen werden von ihren 
Angehörigen, mit oder ohne profes-
sionelle Hilfe, zu Hause versorgt. Die 
Gründe sind vielfältig. So können 
bereits die Jüngsten aufgrund von Er-
krankung oder Behinderung auf Pfle-
ge angewiesen sein. In diesen Fällen 
müssen sich Familien neben der 
Gestaltung ihres alltäglichen Lebens 
in einem nicht sofort verständlichen 
System von Zuständigkeiten und fi-
nanziellen Hilfen zurechtfinden. 
Das Gesamtprogramm „Pflegewissen 
kompakt – Informationen und prak-
tische Tipps“ ist auf der Website des 
Kompetenzzentrums Pflege beim 
Rheingau-Taunus-Kreis hinterlegt: 
https://www.rheingau-taunus.de/in-
formieren-beantragen/pflege/kompe-
tenzzentrum-pflege/

Bürgersprech-
stunde on Tour
Alle Bürger sind herzlich zur „Bürger-
sprechstunde on Tour“ eingeladen. 
Dabei haben Sie die Gelegenheit, mit 
dem Bürgermeister direkt über loka-
le Angelegenheiten, infrastrukturelle 
Belange oder persönliche Anliegen 
zu sprechen. 

Datum:  Dienstag, 11. Juni 2024
Uhrzeit:  16:30 bis 18:00 Uhr
Ort:   kleiner Raum im Bürgerhaus 

Obergladbach, Feldstraße

Um eventuelle Wartezeiten zu ver-
meiden, bitten wir um vorherige An-
meldung unter gemeinde@schlan-
genbad.de.

Klimaanpassung im Oberen Rheingau+
Die Jahre 2022 und 2023 waren die 
heißesten Jahre im Rheingau seit 
Beginn der hiesigen Wetteraufzeich-
nungen. Dies ist ein Effekt des fort-
schreitenden Klimawandels. Auch 
andere Klimawandelfolgen wie Star-
kregenereignisse, Trockenheit sind im 
Rheingau und Taunus schon deutlich 
spürbar. Am Montag, 6. Mai 2024, 
fand die Auftaktveranstaltung des 
integrierten Klimaanpassungskon-
zeptes statt, das in interkommunaler 
Zusammenarbeit (IKZ) der Kommu-
nen Eltville am Rhein, Kiedrich, Oe-
strich-Winkel, Schlangenbad und 
Walluf – kurz: Rheingau+ – erstellt 
wird. 
Dieses wird durch die IKZ-Klimaan-
passungsmanagerin Hannah Fröb 
sowie die Nachhaltigkeitsmanagerin 
Julia Übelhör aus Eltville am Rhein, 
in enger Zusammenarbeit mit Prof. Dr. 
Eckhard Jedicke und Ruth Bindewald 
aus dem Institut für Landschaftspla-
nung und Naturschutz der Hochschu-
le Geisenheim University, erstellt.
Zu der Veranstaltung, die im Kiedri-
cher Bürgerhaus tagte, kamen neben 
den fünf beteiligten Bürgermeistern 
und Vertreterinnen und Vertretern der 
Kommunen viele interessierte Bürge-
rinnen, Bürger und Fachleute, wie die 
Umfrage durch den Moderator Prof. 

Dr. Eckhard Jedicke zeigte. Das große 
Interesse spiegelte auch die Dringlich-
keit und Aktualität des Themas Klima-
anpassung wider.
Nach dem Grußwort des Kiedricher 
Bürgermeisters Winfried Steinmacher 
hielt Prof. Dr. Hans Reiner Schulz, Prä-
sident der Hochschule Geisenheim, 
einen wachrüttelnden Vortrag zu den 
Folgen den Klimawandels. Neben der 
starken Erwärmung der Ozeane, die 
alle Berechnungen der Wissenschaft 
übertrifft, wies er auf eigene Beob-
achtungen in den Weinbergen hin, 
wie den Neuaustrieb von Weinstö-
cken im Herbst 2022 nach einer extre-
men Trockenperiode und den Einfluss 
des Klimawandels auf die klimatische 
Wasserbilanz in unserer Region. Die 
Beispiele führten den Zuhörenden 
noch einmal die gravierenden Folgen 
der Klimaveränderungen der letzten 
Jahre vor Augen, sowie den Hand-
lungsbedarf, der daraus resultiert.
In der Folge stellten Hannah Fröb 
und Ruth Bindewald das Projekt vor 
und gaben einen Überblick über Pro-
jektbeteiligte, den Projektablauf und 
-inhalte. Ein wichtiger Aspekt dabei 
war die Trennung der Begriffe Klima-
anpassung und Klimaschutz. Wäh-
rend der Klimaschutz präventiv den 
Klimawandel verlangsamt, wirkt die 

Klimaanpassung gegen die Folgen 
des Klimawandels, stärkt die Wider-
standsfähigkeit von Ortschaften und 
Ökosystemen und vermindert die ne-
gativen Effekte, die durch Tempera-
turanstieg oder Starkregenereignisse 
entstehen. 
In dem Klimaanpassungskonzept, 
das im Sommer 2025 vorliegen soll, 
wird es also um letzteres gehen. Den-
noch war eine wichtige Botschaft des 
Abends auch: Klimaanpassung und 
Klimaschutz sollten immer gemein-
sam gedacht werden und Klimaan-
passung kann durchaus einen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten, beispiels-
weise durch den Erhalt oder gar die 
Regeneration von gesunden Wäldern 
und Böden.
Zum Abschluss wurde zu einem in-
tensiven Austausch im Infomarkt 
eingeladen. Hier konnten sich Inte-
ressierte über erste Ergebnisse aus 
dem Projekt sowie bereits umgesetzte 
Klimaanpassungsmaßnahmen in den 
Kommunen informieren. 
Im weiteren Projektverlauf werden 
Fachakteurs-Workshops zur Be-
standsanalyse und Maßnahmenpla-
nung stattfinden. Interessierte können 
sich mittels einer E-Mail an nachhaltig-
keit@eltville.de zu einem Klimaanpas-
sung-Newsletter anmelden.
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Bestattungsinstitut Schäfer

Inhaber Manfred Schäfer
Bethelstraße 35, 65199 Wiesbaden

Telefon +49 (0) 611 716 98447
Fax +49 (0) 611 716 98448
info@bestattungenschaefer.de
www.bestattungenschaefer.de

24 Stunden rufbereit unter 0611 - 716 98 447

l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

NAUMANN
Immobilien

Tel: 0611 17 46 49 - 0Sibylle Naumann, Aufina-Gutachterin

www.immobilien-naumann.de

Dem Eigentümer verpflichtet –
dem Käufer verbunden!
Das Aufina-Verkaufswert-
Gutachten erstelle ich für Sie
kostenlos!

6565
Erfolgreich in

dritter Generation !

Maler- und Lackiermeister Ramadani
Sanierung

Renovierung

Inh. Ramit Ramadani 
Wambacherstr. 8 
65388 Schlangenbad

Tel. 0178 / 5 83 23 69 · Mail: ramadani69@web.de

Unsere Leistungen:
Maler- und Lackierarbeiten · Tapezieren · Trockenbau 

Fassadengestaltung · Bodenbeläge · kreative Wandgestaltung

Aulgasse 2a • 65399 Kiedrich
Telefon 06123-5311 • Fax -1602
www.apotheke-kiedrich.de

Marco Born
Fachapotheker
Offizinpharmazie 

Wir sind jetzt auch bei Facebook
Valentinus-Apotheke-Kiedrich

Einfach online bestellen!

Anzeige_Valentinus_Apotheke.indd   1 01.12.19   20:29

A
ul

ga
ss

e 
2a

 •
 6

53
99

 K
ie

dr
ic

h
Te

le
fo

n 
06

12
3-

53
11

 •
 F

ax
 -

16
02

w
w

w
.a

po
th

ek
e-

ki
ed

ri
ch

.d
e

M
ar

co
 B

or
n

Fa
ch

ap
ot

he
ke

r
O

ffi
zi

np
ha

rm
az

ie
 W
ir

 s
in

d 
je

tz
t 

au
ch

 b
ei

 F
ac

eb
oo

k
V

al
en

ti
nu

s-
A

po
th

ek
e-

K
ie

dr
ic

h

Ei
nf

ac
h 

on
lin

e 
be

st
el

le
n!

An
ze

ig
e_

Va
le

nt
in

us
_A

po
th

ek
e.

in
dd

   
1

01
.1

2.
19

   
20

:2
9

A
ul

ga
ss

e 
2a

 •
 6

53
99

 K
ie

dr
ic

h
Te

le
fo

n 
06

12
3-

53
11

 •
 F

ax
 -

16
02

w
w

w
.a

po
th

ek
e-

ki
ed

ri
ch

.d
e

M
ar

co
 B

or
n

Fa
ch

ap
ot

he
ke

r
O

ffi
zi

np
ha

rm
az

ie
 W
ir

 s
in

d 
je

tz
t 

au
ch

 b
ei

 F
ac

eb
oo

k
V

al
en

ti
nu

s-
A

po
th

ek
e-

K
ie

dr
ic

h

Ei
nf

ac
h 

on
lin

e 
be

st
el

le
n!

An
ze

ig
e_

Va
le

nt
in

us
_A

po
th

ek
e.

in
dd

   
1

01
.1

2.
19

   
20

:2
9

A
ul

ga
ss

e 
2a

 •
 6

53
99

 K
ie

dr
ic

h
Te

le
fo

n 
06

12
3-

53
11

 •
 F

ax
 -

16
02

w
w

w
.a

po
th

ek
e-

ki
ed

ri
ch

.d
e

M
ar

co
 B

or
n

Fa
ch

ap
ot

he
ke

r
O

ffi
zi

np
ha

rm
az

ie
 W
ir

 s
in

d 
je

tz
t 

au
ch

 b
ei

 F
ac

eb
oo

k
V

al
en

ti
nu

s-
A

po
th

ek
e-

K
ie

dr
ic

h

Ei
nf

ac
h 

on
lin

e 
be

st
el

le
n!

An
ze

ig
e_

Va
le

nt
in

us
_A

po
th

ek
e.

in
dd

   
1

01
.1

2.
19

   
20

:2
9

• Förderer des JFV-Schlangenbad

Alzheimer Gesellschaft 
Rheingau-Taunus lädt 
zum 7. Fachtag ein 
Unter dem vielversprechenden 
Motto „Gemeinsam. Mutig. Leben.“ 
lädt die Alzheimer Gesellschaft 
Rheingau-Taunus für Mittwoch, 26. 
Juni, 13 bis 18 Uhr, alle Interessier-
ten zum 7. Fachtag Demenz nach 
Bad Schwalbach ins Kompetenzzen-
trum Pflege, Martha-von-Opel-Weg 
31, ein. Für die Teilnahme an dieser 
Veranstaltung ist eine verbindliche 
Anmeldung erforderlich.

Das Thema „Demenz“ wird an diesem 
Nachmittag aus unterschiedlichsten 
Perspektiven betrachtet. So ist Kas-
par Pfister, geschäftsführender Ge-
sellschafter und Gründer der BeneVit 
Gruppe, zu Gast und stellt „Stambu-
lant“ vor. Ziel dieses sehr innovati-
ven Modellprojekts ist es, stationäre 
Sicherheit mit ambulanter Vielfalt zu 
verbinden. Für jeden Bewohner wird 
zusammen mit ihm und den Angehö-
rigen ein individuelles Leistungspaket 
vereinbart. Nach achtjähriger Bewäh-
rung und mehrfacher wissenschaftli-
cher Bewertung soll im Rahmen des 
Pflegekompetenzgesetzes diese al-
ternative Wohnform als Regelleistung 
ins SGB XI aufgenommen und damit 
für alle Träger ermöglicht werden.
Demenz in der neurologischen Pra-
xis wird ein weiteres Thema sein. Dr. 
Martin Schaller-Paule gewährt einen 

Einblick in die Arbeitsweise und 
den Arbeitsalltag in einer neurologi-
schen Facharztpraxis. Darüber hin-
aus berichtet der Referent über seine 
Erfahrungen bei der Arbeit in der 
Gedächtnisambulanz in der Universi-
tätsmedizin Mainz der Johannes-Gu-
tenberg-Universität. 

Wieder einmal zu Gast ist eine Re-
ferentin der Alzheimer Gesellschaft 
Wiesbaden. Regina Petri stellt das im 
vergangenen Jahr mit dem Marie Si-
mon Publikumspreis ausgezeichnete 
Projekt KESS vor.  Es ist ein Angebot 
für Menschen mit Demenz vor dem 
Rentenalter. Für sie hat es einen ho-
hen Stellenwert, weil es eine Lücke 
schließt. Viele Angebote (wie etwa die 
Tagespflege) werden den Bedürfnis-
sen dieser Menschen nämlich nicht 
gerecht, weil sich deren Konzepte 
eher an den Bedürfnissen von sehr 
viel älteren Menschen ausrichten. 

Die Teilnahme am Fachtag kostet 40 
Euro (für Mitglieder 30 Euro). Das Pro-
gramm sendet der Verein gerne zu. 
Kontakt 06124/7254027 und info@
alzheimer-rheingau-taunus.de. An-
meldeschluss ist der 19. Juni. 

Beate Heiler-Thomas
1. Vorsitzende

 „Zukunft Dorfmitte“ 2024 startet 
·  Wettbewerb läuft unter dem Motto: 
„Miteinander engagiert!“

·  Gefördert werden Maßnahmen in 
Orten oder Ortsteilen mit bis zu 
2.000 Einwohnern

·  Fördersumme bis maximal 2.000 
Euro möglich

Die Bürgerinnen und Bürger aus dem 
Rheingau-Taunus-Kreis sind wieder 
herzlich eingeladen, die Zukunft 
vor der Haustür mitzugestalten und 
Ideen gemeinschaftlich Wirklich-
keit werden zu lassen. Die Chance 
dazu bietet auch in diesem Jahr der 
Wettbewerb „Zukunft Dorfmitte“ des 
Rheingau-Taunus-Kreises.

„Zukunft Dorfmitte“ unterstützt im 
Rheingau-Taunus-Kreis seit 15 Jahren 
mit finanzieller Förderung das ehren-
amtliche Engagement der Bewohner-
innen und Bewohner. Die Erfahrung 
der vergangenen Jahre zeigt: Die Zu-
kunftsfähigkeit der Dörfer wird durch 

den Wettbewerb maßgeblich ge-
stärkt. Es werden neue Beziehungen 
geknüpft, Erfahrungen ausgetauscht 
und bürgernahe Projekte umgesetzt.

Ab sofort nimmt die Kreisverwaltung 
Ideen von Bürgerinnen und Bürgern 
und auch Vereinen zur Gestaltung 
der Ortsmitten entgegen. Die Bewer-
bungsfrist läuft bis einschließlich 30. 
Juni 2024. Später eingehende Anträ-
ge können leider nicht berücksichtigt 
werden.

Weitere Detailinformationen so-
wie das Antragsformular sind auf 
der Homepage des Rheingau-Taun-
us-Kreises zu finden: 
www.rheingau-taunus.de/
verwaltung-politik/ueber-den-
landkreis/demografischer-wandel

Die Anträge können gerne auch digi-
tal eingereicht werden. E-Mail: simone. 
witzel@rheingau-taunus.de
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Sanierung der „Alten Schule“ Georgenborn
Die Planungen für die Sanierung der 
Alten Schule Georgenborn sind in 
vollem Gange. Das historische Ziegel-
stein-Gebäude mit seiner markanten 
Turmspitze an der Mainstraße wird 
einer umfassenden Renovierung un-
terzogen, um sein Erbe zu bewahren 
und seiner zukünftigen Nutzung ge-
recht zu werden.

Ursprünglich von der Stiftung des Ba-
rons von Krauskopf als Schulgebäude 
errichtet, hat die Alte Schule im Laufe 
der Jahre verschiedene Zwecke erfüllt, 
darunter Kindergarten, Kultur- und 
Theateraufführungen sowie Lager-
fläche. Die bevorstehende Sanierung 
wird sicherstellen, dass das Gebäude 

seine historische Integrität bewahrt, 
während es gleichzeitig den moder-
nen Anforderungen gerecht wird.

Die geplanten Maßnahmen umfas-
sen unter anderem die Renovierung 
der Fassade, die Sanierung von Bö-
den und Toilettenanlagen sowie die 
Umsetzung von Brandschutzvorga-
ben. Die Gemeinde arbeitet eng mit 
Experten und Interessengruppen 
zusammen, um sicherzustellen, dass 
die Sanierung den Bedürfnissen der 
Gemeinschaft entspricht und gleich-
zeitig die historische Bedeutung des 
Gebäudes respektiert.

Die „Junge Bühne" wird das Erdge-

schoss und das Dachgeschoss der Al-
ten Schule weiterhin nutzen. Der Ver-
einsraum im Erdgeschoss dient bei 
Vorführungen auch als Foyer und be-
herbergt eine Theke zur Ausgabe von 
Getränken und Snacks. Der Vorführ-
raum bietet Platz für bis zu 50 Be-
sucher, während das Dachgeschoss 
als Lager für Kostüme und Requisiten 
dienen wird. Die „Junge Bühne" plant 
jährlich mehrere Produktionen sowie 
Gastspiele und Lesungen.

Zusätzlich soll das Obergeschoss der 
Alten Schule von der Freiwilligen Feu-
erwehr Georgenborn genutzt werden. 
Schulungs- und Besprechungsräume, 
ein Büro des Wehrführers und ein 

Gruppenraum für die Jugendfeuer-
wehr sollen dort untergebracht wer-
den.

Die Gemeinde Schlangenbad arbeitet 
daran, den Stellplatzbedarf für das 
Projekt zu erfüllen. Einige Stellplätze 
wurden bereits geschaffen, während 
weitere in Planung sind, um die Besu-
cher der Veranstaltungen der „Jungen 
Bühne" angemessen unterzubringen.
Die Sanierung der Alten Schule Ge-
orgenborn markiert einen wichtigen 
Schritt in der Erhaltung des kulturel-
len Erbes der Gemeinde und stärkt 
gleichzeitig die Bildungs- und Ge-
meinschaftsinfrastruktur für kom-
mende Generationen.

Sprechstunde bei Gemeindepflegerin Romina Scheffler
Die Gemeinde Schlangenbad freut 
sich, eine regelmäßige Sprechstun-
de der Gemeindepflegerin Romina 
Scheffler anbieten zu können. Ab 
dem 11. Juni 2024 wird Frau Scheffler 
jeden Dienstag von 15:00 bis 16:00 
Uhr im Rathaus Schlangenbad zur 
Verfügung stehen.

Die Sprechstunde bietet den Bür-
gern die Möglichkeit, sich bei Frau 
Scheffler über verschiedene soziale 
und pflegerische Belange zu infor-
mieren und beraten zu lassen. Ob 
es um Fragen zur häuslichen Pflege, 
Unterstützung bei der Beantragung 
von Pflegeleistungen oder allgemei-
ne Beratung in sozialen Angelegen-
heiten geht – Frau Scheffler steht mit 

Rat und Tat zur Seite. Zu den spezi-
fischen Angelegenheiten, bei denen 
Frau Scheffler Unterstützung bietet, 
gehören unter anderem:

·  Beratung und Unterstützung bei der 
Organisation häuslicher Pflege

·  Hilfestellung bei der Beantragung 
und Nutzung von Pflegeleistungen 
und -mitteln

·  Vermittlung von Kontakten zu Pfle-
gediensten und sozialen Einrichtun-
gen

·  Information und Unterstützung bei 
der Nutzung von Entlastungsange-
boten für pflegende Angehörige

·  Beratung zu altersgerechten Wohn-
formen und möglichen Umbaumaß-
nahmen

·  Unterstützung bei der Beantragung 
von Hilfsmitteln und sozialen Leis-
tungen

·  Informationen zu Freizeit- und Be-
treuungsangeboten für Senioren 
und pflegebedürftige Personen

Bürgermeister Marco Eyring betont: 
„Mit der Einrichtung dieser Sprech-
stunde möchten wir sicherstellen, 
dass unsere Bürger eine direkte 
und unkomplizierte Anlaufstelle für 
ihre Anliegen haben. Frau Scheffler 

bringt umfangreiche Erfahrung und 
Einfühlungsvermögen mit und ist die 
ideale Ansprechpartnerin für unsere 
Gemeinde."

Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden, die Sprechstunde zu besuchen. 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Bei Fragen im Vorfeld 
stehen wir unter 06129/4870 oder ro-
mina.scheffler@schlangenbad.de zur 
Verfügung.

Romina Scheffler (hier im Bild mit Bürgermeister Marco Eyring) steht 
Bürgern seit 1. Mai als Gemeindepflegerin mit Rat und Tat zur Seite. 

Bild: Gemeinde Schlangenbad

Aus Diakonie wird
Curmundo: Ihr Pflegedienst

vor Ort.

Wir leben Pflege.

Tel: 017660916101
Mühlstr. 12, Schlangenbad
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Musik im Park
Im Schlangenbader Kurpark feiern wir gemeinsam die Vielfalt der Musik!
Nach der erfolgreichen Premiere am 
27. Mai lädt die Gemeinde Schlan-
genbad unter dem Motto „Musik im 
Park“ Musikliebhaber dazu ein, sich 
von talentierten Künstlern in einer 
einzigartigen Atmosphäre verzaubern 
zu lassen. Genießen Sie von 17 bis 21 
Uhr Live-Musik und erleben schöne 
Stunden im Unteren Kurpark. Der Ein-

tritt zu diesen Veranstaltungen ist frei. 
Der Pavillon vor Ort wird durch das 
Rheingauer Weingut Jung Dahlen be-
wirtschaftet, das eine Auswahl erlese-
ner Weine und erfrischender Getränke 
sowie kleine Leckereien bereithält. 
Die Veranstaltungen finden jeweils 
montags ab 17 Uhr statt und bieten 
eine vielfältige Auswahl an musik-

alischen Genres:
·  03. Juni - Gude & Hola
·  26. Juni - Swen Poth
·  01. Juli - Wolf Dobberthin, Rick 
Cheyenne & Special Guest Keith 
Ikaia Purdy

·  21. Juli - Jörg Sanders
·  05. August - Stefan Glass
·  26. August - Elias Feijo Gomez

www.wolfdobberthin.de   
www.rickcheyenne.com  
www. operaetcetera.de/
keith-ikaia-purdy-tenor/

SPECIAL SESSION
Verschiedene Künstler - Wir 
nehmen Sie mit auf eine 
einzigarrge musikalische Reise: einzigarrge musikalische Reise: 
Seien Sie dabei, wenn wir ge-
meinsam die Vielfalt der Musik 
feiern!

GUDE & HOLA
Musik aus der Lamäng ist das 
Moio von Gerald Neubauer 
und Frank Zimmermann.
Irish Folk, Country, Pop und 
Schlager sind nur einige Genre 
mit denen sie Sie in die Welt der mit denen sie Sie in die Welt der 
Musik en�ühren. 
www.facebook.com/gudeundhola

SWEN POTH
Die Musik des Solokünstlers Die Musik des Solokünstlers 
lebt von seiner Authenrzität. 
Mit Gitarre und Gesang er-
zählt er seine Lieder. Mal 
ernst, mal lusrg und immer 
sympathisch.
www.swenpoth.de

JÖRG SANDERS
Der sympathische Musiker 
mit dem Hut ist vielseirg in 
Rock, Pop, Soul, Blues & 
Country.
Finest handmade Music. 

www.jsanders.dewww.jsanders.de

STEFAN GLASS
Mit Gitarre, Gesang und 
Percussion interprerert 
er Klassiker, Pop und 
Rocksongs neu. Auf seine 
einzigarrge Art und Weise. 

www.stefanglass.comwww.stefanglass.com

ELIAS FEIJO GOMEZ
Ein Feuerwerk aus 
spanischer und inter-
naronaler Musik. Ein 
Entertainer der Extra-
klasse.  

www.musicmorvaron.dewww.musicmorvaron.de

MUSIK IM PARK SCHLANGENBAD 2024

Ich freue mich sehr, Ihnen die Veranstaltungsreihe Musik im 
Park zu präsenreren. Genießen Sie Live-Musik (17 bis 21 Uhr) 
und erleben schöne Stunden im Unteren Kurpark. Der Eintrii 
ist frei. Die Getränkebewirtung über den Pavillon sowie teils
überdachte Sitzgelegenheiten laden zum Verweilen ein.

Im Veranstaltungskalender auf www.schlangenbad.de finden Im Veranstaltungskalender auf www.schlangenbad.de finden 
Sie weitere airakrve Event-Angebote.

Ich wünsche uns einen 
musikalischen Sommer!
                                                                

Ihr Bürgermeister

WOLF DOBBERTHIN, RICK 
CHEYENNE & Special Guest 
KEITH IKAIA PURDY
Good old rmes: Oldies, Soul & Good old rmes: Oldies, Soul & 
Rock 'n' Roll mit Star-Tenor Keith 
Ikaia Purdy. Eine Kombinaron 
aus drei Srmmen, Klavier, Saxo-
phon und Gitarre, die außerge-
wöhnlichen Musikgenuss ver-
spricht.

27. Mai

3. Juni

26. Juni

1. Juli

21. Juli

5. August

26. August

27
.M
ai
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Neue Mitte Georgenborn
Die Gemeinde Schlangenbad macht 
einen entscheidenden Schritt in Rich-
tung städtebaulicher Erneuerung. Die 
Vorbereitungen für die „Neue Mitte 
Georgenborn“ liegen in den letzten 
Zügen. Ziel des Projekts ist es, einen 
attraktiven und funktionalen Mittel-
punkt im Südosten der Ortslage zu 
schaffen, der den Bereich von Turn-
halle, Sportplatz und Kindertages-
stätte aufwertet.
Nach der erfolgreichen Informations-
veranstaltung im vergangenen Jahr, 
an der rund 50 interessierte Bürger 
teilnahmen, geht das Projekt nun in 
die nächste Phase. Die Veranstaltung 
bot eine Plattform für Information 
und Beteiligung, bei der wertvolle An-
regungen und Ideen aus der Bevölke-
rung gesammelt wurden.
Der Landschaftsarchitekt Andreas 
Scholtissek präsentierte einen Vor-
entwurf, der eine Vergrößerung des 
nutzbaren Bereichs für Gäste sowie 
eine barrierefreie Rampe zur Gast-
stätte vorsieht. Auch der Eingang der 
Turnhalle soll barrierefrei erreichbar 
sein. Geplant sind 21 Parkplätze und 
acht Fahrradstellplätze sowie die Be-

seitigung von Stolperfallen und eine 
verbesserte Beleuchtung. Die beste-
henden Bäume werden erhalten und 
durch zusätzliche Pflanzungen er-
gänzt. Ziel ist es, Zuschüsse in Höhe 

von 90.000 Euro aus dem Programm 
„Zukunft Innenstadt“ für die Sanie-
rung des Vorplatzes zu erhalten. Die 
Gesamtkosten des Projektes belau-
fen sich auf ca. 330.000 Euro.

Wir freuen uns auf die nächsten 
Schritte zur Entwicklung der Neuen 
Mitte Georgenborn und bedanken 
uns für die aktive Teilnahme und Un-
terstützung der Bürger.

Offener Seniorentreff:  
Liedermacher Michael Mehler

Am 22. Mai fand der Offene Senio-
rentreff für Interessierte und Jung-
gebliebene im Ev. Gemeindezentrum 
in Bärstadt statt. Rund 30 Perso-
nen waren der Einladung zu Kaffee 
und Kuchen und anschließendem 
gemeinsamen Singen gefolgt. Bei 
bester Stimmung wurden klassische 
Volkslieder gesungen und auch hin 
und wieder geschunkelt. Die Teilneh-
menden waren sich einig: Das war 
ein schöner Nachmittag. Die Gemein-
de dankt Michael Mehler herzlich für 
sein Engagement. 

Der Bürgerbus war auch dieses Mal 
wieder für nicht mobile Teilnehmer im 
Einsatz und brachte diese sicher hin 
und zurück. Sollten Sie bei einem der 
nächsten Termine kommen wollen 

und eine Mitfahrgelegenheit benöti-
gen, melden Sie sich gerne bei Tabea 
Holbach unter 06129/4814 für eine 
Mitfahrt im Bürgerbus an. Die Ge-
meinde dankt allen fleißigen Helfern, 
die sowohl bei der Durchführung 
des Seniorentreffs als auch durch 
Kuchenbacken und Mitarbeit in der 
Planungsgruppe oder das Fahren des 
Bürgerbusses vollen Einsatz zeigen. 

Der nächste Senioren-Treff für Interes-
sierte und Junggebliebene findet am 
25. Juli 2024 in Hausen v.d.H. statt. 
Im Juni entfällt er zugunsten des Ge-
meindeausflugs für alle ab 65 Jahre 
nach Koblenz. Das genaue Programm 
für das 2. Halbjahr des Seniorentreffs 
wird in der Juli-Ausgabe der Schlan-
genbader Nachrichten veröffentlicht. 

Michael Mehler beschwingt Offenen Seniorentreff für Interessierte und 
Junggebliebene mit guter Laune, Gitarre und Volksliedern in Bärstadt.

Bild: Gemeinde Schlangenbad

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de  Fa.

Wohnmobile Suche Putzfee  
in Georgenborn  

alle 14 Tage  
2–3 Stunden

0171/7855619
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Ralf Kowalski
Nelkenstr. 8 · Schlangenbad-Bärstadt / Vogelsbergstr. 47 a · 55129 Mainz

Telefon:  0 61 29 / 59 99 71 Telefon:  0 61 31 / 58 10 97
Mobil:  0171 / 3 71 31 19 Fax:  0 61 31 / 5 54 86 15

E-Mail: kowalski.ralf@t-online.de

Fliesenfachbetrieb Verlegung aller Art

ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und 
selbst bestimmt in den eigenen vier Wänden 
leben können. Und die Liebsten immer Bescheid 
wissen, dass alles in Ordnung ist. 

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

In Kooperation mit:

Gelungener Saisonstart im  
Thermalfreibad Schlangenbad

Das Thermalfreibad Schlangenbad 
hat seine Tore für die Sommersaison 
geöffnet und feierte einen erfolgrei-
chen Auftakt mit einer besonderen 
Eröffnungsveranstaltung. Am 1. Mai 
wurden die Besucher herzlich von 
Bürgermeister Marco Eyring sowie 
der Geschäftsführung der Staatsbad 
Schlangenbad GmbH, Eva Ludwig 
und Michael Diener, begrüßt.
Neu in diesem Jahr war die Einfüh-
rung eines kostenfreien Loses für je-
den Besucher, das die Chance auf at-
traktive Gewinne bei der Tombola bot.
Die Tombolagewinne waren äußerst 
begehrt und die glücklichen Gewin-
ner konnten sich über diese großzü-

gigen Preise freuen: eine Saisonkarte 
im Wert von knapp 500 Euro sowie 
10x11er Karten für das Thermalfrei-
bad. Herzlichen Glückwunsch!
Das Thermalfreibad Schlangenbad ist 
ab sofort täglich von 10-19 Uhr geöff-
net und lädt Einheimische und Touris-
ten gleichermaßen ein, die angeneh-
me Atmosphäre und das erfrischende 
Wasser zu genießen.
Für weitere Informationen zu Öff-
nungszeiten, Eintrittspreisen und 
Angeboten besuchen Sie bitte unsere 
Website: www.schlangenbad27grad.
de/thermalfreibad/.

Ihre Staatsbad Schlangenbad GmbH

Über 100 Gäste genossen bereits am Morgen einen stimmungsvollen 
Start in die Saison, begleitet von Sekt, Musik und kostenlosem Eintritt.

Bild: Gemeinde Schlangenbad

Sommerausflug nach  
Koblenz für alle ab 65 Jahren
Die Gemeinde bietet beim diesjähri-
gen Sommerausflug für interessierte 
Bürger ab 65 Jahren eine Fahrt nach 
Koblenz an. Ein jüngerer Ehepart-
ner oder eine jüngere Begleitperson 
sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Die Fahrt wird am Mittwoch, den 26. 
Juni 2024 stattfinden. Geplant ist ein 
4-stündiger Aufenthalt, bei dem eine 
Erkundung der Festung Ehrenbreits-
tein, die spektakuläre Fahrt mit der 
Seilbahn zur Festung und wieder 
zurück sowie das Besichtigen des 
Deutschen Ecks nicht fehlen dürfen. 
Auch eingeplant ist Zeit zur freien 
Verfügung, um bspw. die Altstadt 
zu erkunden, gemütlich einzukehren 
oder den Rhein zu genießen. Der Aus-
flug startet zwischen 9:30 und 10:00 
Uhr (je nach Ortsteil). Die genauen 
Abfahrtszeiten werden Ihnen nach 
Anmeldung bekannt gegeben. Die 
voraussichtliche Rückkehr ist gegen 
17:00 Uhr geplant.
Organisiert werden die Fahrt mit dem 
Reisebus und das Kombiticket (wel-
ches Hin- und Rückfahrt mit der Seil-
bahn auf die Festung Ehrenbreitstein 
sowie dortigen Eintritt beinhaltet). 
Sollten Sie an einer Tischreservierung 

vor Ort zum gemeinsamen Mittages-
sen interessiert sein, geben Sie dies 
bitte bei der Anmeldung mit an.
Die Gemeinde Schlangenbad bezu-
schusst die Fahrt, sodass für jeden 
Teilnehmer ein Unkostenbeitrag in 
Höhe von 20,00 Euro entsteht. Dieser 
ist nach der Anmeldebestätigung auf 
das Konto der Gemeinde unter Be-
nennung des Verwendungszwecks 
„Ausflug Koblenz“ und dem Namen 
der Teilnehmenden zu überweisen. 
Gemeinde Schlangenbad
Nassauische Sparkasse Schlangenbad
DE09 5105 0015 0391 0000 26 
BIc NASSDE55XXX
Bitte melden Sie sich bis zum 19. Juni 
2024 entweder per E-Mail unter so-
ziales@schlangenbad.de oder telefo-
nisch bei Tabea Holbach, Fachbereich 
Soziales unter 06129/4814 an. Sie 
erhalten im Nachgang eine Anmel-
debestätigung mit den genauen De-
tails. Sollte es mehr Anmeldungen als 
Plätze geben, zählt der Zeitpunkt der 
Anmeldung.

Wir freuen uns auf einen erlebnisrei-
chen, schönen gemeinsamen Aus-
flug!
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❖ Seniorenresidenz
❖ Hotel
❖ Café

in Schlangenbad
Residenz & Hotel „Am Kurpark“
Neueröffnung nach Betreiberwechsel Ambulanter

Pflegedienst
rund um die Uhr

im Haus

Seniorenresidenz Rehbein GmbH | Rheingauer Str. 15 | 65388 Schlangenbad | Tel.: 06129/50400

Informieren Sie sich
gerne telefonisch

über unser Angebot.

Feuerwehr bereitet sich auf den Sommer vor
Gemeinsamer Ausbildungstag „Wald- und Vegetationsbrandbekämpfung“ der Feuerwehr der Gemeinde Schlangenbad 

Um für die Anforderungen des Ein-
satzgeschehens des nahenden Som-
mers gewappnet zu sein und bereits 
vorhandenes Wissen zu vertiefen, 
veranstalteten die Feuerwehren der 
Gemeinde Schlangenbad einen ge-
meinsamen Ausbildungstag „Wald- 
und Vegetationsbrandbekämpfung“. 
Diese Ausbildungsveranstaltung fand 
dieses Mal in Hausen v.d.H. rund um 
das Feuerwehrhaus statt und wurde 
vom stellv. Gemeindebrandinspektor 
Alexander Barth geplant und organi-
siert. Eingeladen waren Einsatzkräfte 
aller sieben Ortsteilfeuerwehren der 
Gemeinde. Mit 45 Teilnehmern war 
die Veranstaltung gut besucht. 

Der Tag begann nach einer Tasse 

Kaffee mit einer gemeinsamen Ein-
weisung der Einsatzkräfte in die 
Grundlagen der Wald- und Vegetati-
onsbrandbekämpfung. Unter ande-
rem ging es um die unterschiedlichen 
Eigenschaften der einzelnen Vegeta-
tionsbrandarten, der richtigen Ein-
satztaktik und Vorgehensweise sowie 
wichtige im Vegetationsbrandeinsatz 
zu berücksichtigende Punkte. Dabei 
wurde auch auf die Erkenntnisse der 
Waldbrand-Alarmübung im Herbst 
2022 zwischen Hausen v.d.H. und 
Obergladbach zurückgegriffen. 

In der folgenden Stationsausbildung 
wurde in drei Gruppen die Vorgehens-
weise in der Praxis geübt. Die Grup-
pen rotierten von Station zu Station:

An der ersten Station ging es um 
den Aufbau und die Funktionswei-
se einer Löschwasserübergabestati-
on. Dort wird das Löschwasser von 
einer Schlauchleitung über lange 
Wegstrecke oder von Tanklöschfahr-
zeugen, die im Pendelverkehr von 
der Löschwasserentnahmestelle zur 
Übergabestelle in Einsatzstellennähe 
fahren, in einen mobilen Löschwas-
serbehälter umgefüllt und von dort 
mittels Pumpen an die Einsatzstelle 
weitergefördert. Johannes Freiling 
aus Schlangenbad-Kern erläuterte 
hier die Funktionsweise und das rich-
tige Vorgehen. 

Auf einer Wiese in der Nähe war 
Station zwei zu absolvieren. Hier 

erläuterte Werner Scheuerling aus 
Niedergladbach den Einsatz und die 
Handhabung diverser Waldbrand-
werkzeuge und Löschgeräte wie z.B. 
dem Löschrucksack, der Feuerpat-
sche und dem Multifunktionswerk-
zeug Gorgui. Im Anschluss wurde die 
Brandbekämpfung mit diesen Gerät-
schaften bei einem realen Strohfeuer 
direkt geübt. 

An der letzten Station ging es um die 
Brandbekämpfung mit einem Lösch-
fahrzeug und einer Löschmannschaft 
während der Fahrt, dem sog. „Pump-
and-Roll-Betrieb“. Alexander Barth 
aus Georgenborn erläuterte hier, wie 
mit einem geeigneten Löschfahrzeug, 
einer an das Fahrzeug gekuppelten 

Gruppenbild aller Beteiligten am Ende des Übungstages Bilder: Feuerwehr der Gemeinde Schlangenbad



Seite 11
Juni 2024

Schlangenbader Nachrichten

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

BEI QUALITÄT
MACHEN WIR KEINE
KOMPROMISSE!

Fenster und Türen -
Made im Taunus.

kurzen Schlauchleitung und einer 
Löschmannschaft Löschmaßnahmen 
wie z.B. am Fahrbahnrand oder dem 
Feuersaum während der Fahrt durch-
geführt werden können.

In der Mittagspause konnten sich die 
Teilnehmer bei frisch Gegrilltem wie-
der stärken. Die Verpflegung an die-
sem Tag wurde durch die Feuerwehr 
Hausen v.d.H. übernommen. Herzli-
chen Dank!

Am Ende des Tages waren die Rück-
meldungen der Teilnehmer durchweg 
positiv. Der Tag war sehr interessant 
und informativ, gerade durch den 
hohen Praxisanteil. Das Ausbildungs-
format kam wieder sehr gut an, der 
Ausbildungsstand der Einsatzkräfte 
der Feuerwehr der Gemeinde Schlan-
genbad hat sich weiter verbessert. 
Vorteilhaft war auch, dass die Ein-
satzkräfte aus allen Ortsteilen unter-
einander Kontakte knüpfen und ver-
tiefen konnten. Am Nachmittag ließ 
es sich auch Bürgermeister Marco Ey-
ring nicht nehmen und schaute vor-
bei, um sich über den Ausbildungstag 
zu informieren.

Löschwasserübergabestation mit 
mobilem 5.000 Liter Faltbehälter 

Mittels des sog. „Pump-and-Roll“- 
Betriebes kann ein Vegetationsbrand entlang des Feuersaumes mit einem Löschfahrzeug  
und einer Löschmannschaft während der Fahrt bekämpft werden.

Hier werden die vorhandenen 
Waldbrandwerkzeuge und 
Löschgeräte vorgestellt und 
besprochen. Im Anschluss an 
die Vorstellung wurden die 
Waldbrandwerkzeuge und -ge-
räte gemeinsam bei Löschmaß-
nahmen eingesetzt. Hier wird 
mittels Feuerpatschen und 
Löschrucksack der Brand 
bekämpft.
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Tag der offenen  
Waldkita 
Wir laden Sie am Samstag, 
dem 15. Juni, von 14-17 Uhr 
ganz herzlich zum Tag der 
offenen Waldkita ein. 

An diesem Tag findet auch die Zer-
tifizierung zur Naturpark-Kita statt.  
Die Kita Wurzelbande wird an die-
sem Tag offiziell eine der drei ersten 
Naturpark-Kitas im Naturpark Rhein 
Taunus werden. Neben einem kurzen 
offiziellen Teil mit Ansprachen, sind 
verschiedene Spiel- und Mitmachsta-
tionen für die Kinder vorbereitet. Das 
bunte Programm wird von Mitarbei-
tenden der Kita Wurzelbande sowie 
den haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden des Naturparks Rhein 
Taunus angeboten. Wir freuen uns 
sehr, wenn Sie den Tag der offenen 
Waldkita nutzen, um die Kita Wurzel-

bande kennenzulernen und gemein-
sam mit uns, bei Kaffee und Kuchen, 
die Zertifizierung zu feiern. (Die Ver-
anstaltung findet im Freien, am Bau-
wagen, statt.)

Herzliche Grüße vom Team der Kita 
Wurzelbande

Jugendrat nimmt Arbeit auf
Der neu gewählte Jugendrat hat sich 
am 21. Mai 2024 in seiner ersten Sit-
zung konstituiert. Die Sitzung wurde 
bis zur Wahl des neuen Vorsitzenden 
vom Vorsitzenden der Gemeindever-
tretung, Günter Stein, geleitet, der die 
Bereitschaft des Jugendrats, sich für 
die Kinder und Jugendliche in Schlan-
genbad einzusetzen, lobte und auch 
nützliche Tipps für die Regeln und 
Abläufe gab, die für den Jugendrat 
festgelegt wurden. 
Neuer Vorsitzender des Jugendrats ist 
nun Elias Radke aus Georgenborn. 
Seine Stellvertreter sind Torben Stra-
cke (Hausen v.d.H.) und Maike Rei-
nemer (Georgenborn). Schriftführerin 
ist Ava Pohl (Hausen v.d.H.) und stell-
vertretender Schriftführer Mika Zeitz 
(Wambach). Der Jugendrat sammelte 
am Ende noch reichlich Ideen, die bei 
der nächsten Sitzung am Donnerstag, 
den 13. Juni um 18 Uhr im Wamba-
cher „Räumche“ besprochen werden 
sollen. Die Sitzung ist öffentlich. 
Unter der E-Mailadresse jugendrat@
schlangenbad.de können Jugendli-

chen und Kindern Kontakt mit dem 
Jugendrat aufzunehmen, sei es, um 
Vorschläge zu machen oder Probleme 
zu schildern. Der Jugendrat wird von 

Tabea Holbach, Jugendbeauftragte 
der Gemeinde, unterstützt und be-
gleitet. „Wir freuen uns, dass es nun 
losgeht und hoffen, dass der Jugend-

rat mit seinen Ideen und Anliegen, 
helfen kann, Schlangenbad zu einem 
attraktiveren Ort für Kinder und Ju-
gendliche zu machen“, so Holbach.  

Hintere Reihe: Elias Radke, Ava Pohl, Torben Stracke, Mika zeitz, Maike Reinemer; Vordere Reihe: Josephine 
Stehle, Jonah Bill, Moritz Leupold, Bero Kaulich, Moritz Düe Bild: Gemeinde Schlangenbad

Ausflug nach Idstein

Der erste Ausflug nach Idstein, der 
von der Gemeinde Schlangenbad in 
Kooperation mit der Nachbarschafts- 
und Generationenhilfe Schlangenbad 
(kurz: NuGS) und tatkräftiger von 
Ehrenamtlichen durchgeführt wurde, 
war ein voller Erfolg. Gut gelaunt star-
teten 35 Damen und Herren aus der 
ganzen Gemeinde bei bestem Wetter 
in Richtung Idstein. Schon während 
der Fahrt wurde die Gruppe mit al-
lerhand Wissenswertem über die da-
bei durchfahrenen Ortschaften von 
Frau Keßler versorgt. In Idstein kam 
die Gruppe in den Genuss einer ge-
lungenen Führung durch die schöne 
Altstadt – Schlossgarten, Hexenturm, 
Rathaus und die Unionskirche mit 

ihren beeindruckenden Deckenge-
mälden konnten gebührend bestaunt 
werden. Natürlich blieb auch noch 
Zeit für eine Stärkung im Café oder 
einen kleinen Bummel durch die Ge-
schäfte. Gegen 17.30 Uhr brachte der 
Reisebus alle wieder wohlbehalten 
nach Schlangenbad zurück. Wir be-
danken uns bei Frau Keßler für ihre 
ehrenamtlich durchgeführte Führung 
und allen Teilnehmenden für den 
gelungenen Tag. Wer Lust auf mehr 
Ausflüge hat: Am 26. Juni 2024 fin-
det der große Ausflug der Gemeinde 
Schlangenbad für alle ab 65 Jahre 
statt – es geht nach Koblenz. Nähere 
Infos finden Sie in dieser Ausgabe der 
Schlangenbader Nachrichten.

Bei strahlendem Sonnenschein erkunden 35 Senioren der Gemeinde die 
malerische Altstadt Idsteins. Bild: Gemeinde Schlangenbad

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod
Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de
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STellenAnzeIGe

Krohne Treuhand Gmbh
Bürokraft (m/w/d) in Teilzeit  
zum baldmöglichsten Zeitpunkt

Was erwartet dich?
∙  Interessante und eigenverantwortliche Aufgaben mit Schwerpunkt Immobi-
lien- und Hausverwaltung in einer traumhaften Umgebung des Schloßparks 
„Hohenbuchau“

∙  Du koordinierst verschiedene Vorgänge zwischen Kolleg:innen, Vorgesetz-
ten und Kund:innen und nimmst flexibel Wünsche entgegen

∙  Du trittst mit unseren Kund:innen über das Telefon oder per E-Mail in Kon-
takt und bearbeitest deren Anliegen 

Was bieten wir dir?
∙  Eine gründliche und individuelle Einarbeitung im Team
∙  Flexible Arbeitszeit 3-4 Tage in der Woche (außer Freitag) insgesamt 21 Std.
∙  Stundenlohn: € 14,50 und Weihnachtsgeld
∙  Gesetzlicher Urlaubsanspruch 
∙  Hund kann nach Absprache mitgebracht werden
∙  Eine kleine Werkswohnung können wir auf Wunsch zur Verfügung stellen.

Was solltest du mitbringen?
∙  Du hast bereits eine abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen 
Bereich oder eine vergleichbare Qualifikation

∙  In jedem Fall besitzt du die Mittlere Reife oder einen vergleichbaren Ab-
schluss

∙  Du hast bereits Erfahrung im Bürobereich sammeln können und arbeitest 
gerne im Team

∙  Du hast gute PC-Kenntnisse und arbeitest gern mit Zahlen
∙  Du kannst dich in der deutschen Sprache sowohl schriftlich als auch münd-
lich gut und verständlich ausdrücken, Englischkenntnisse sind von Vorteil.

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung. Bitte schicke Deine Unterlagen 
vorzugsweise per E-Mail an: mk5@krotreu.de. 
Auch ältere Bewerber haben eine reelle Chance!

Krohne Treuhand GmbH 
Am Teehaus 3, 65388 Schlangenbad-Georgenborn, 
Tel.: 06129 2093 oder 58205      Mo-Fr. 10 bis 16 Uhr

Schon den offiziellen WhatsApp-Kanal 
der Gemeinde Schlangen bad abonniert?

Ortsleben Schlangenbad e.V. öffnet 
den Weinstand im unteren Kurpark
Das Pfingstwochenende brachte 
durchwachsenes Wetter, was dem 
beliebten Weinfest, Kreativmarkt 
und Trail Run des Vereins Ortsleben 
Schlangenbad hin und wieder einen 
Strich durch die Rechnung machte. 
Doch trotz der widrigen Bedingun-
gen zeigt sich der Vorstand des Ver-
eins zufrieden mit dem Verlauf des 
Wochenendes, denn die 5 Live-Acts, 
die Darbietungen des gemischten 
Chors Frohsinn aus Bärstadt sowie 
der Tanzgruppen der SG Wambach 
und der Auftritt der Schülerband der 
Äskulap-Schule sorgten für gute Lau-
ne und bescherten den Anwesenden 
schöne Momente.

Schöne Momente soll der Schlangen-
bader Weinstand im Kurpark auch an 
den folgenden Terminen bescheren: 

·  8. Juni Weinstand (CDU Schlangen-
bad)

·  21./22. Juni Weinstand (HSG Bad 
Schwalbach)

·  5./6. Juli Weinstand (Der Kleine Ku-
chenladen)

Weitere Termine folgen im August 
und September, auf die wir in der 
nächsten Ausgabe aufmerksam ma-
chen möchten.

Außerdem möchten wir an die kom-
menden Veranstaltungen im Rahmen 
von „Musik im Park“ erinnern, die 
weitere musikalische Höhepunkte an 
unserem Weinstand versprechen.

Ihr 
Ortsleben Schlangenbad 1908 e.V.

Schlangenbader Abendmusik 
Im Rahmen der monatlichen „Schlan-
genbader Abendmusiken“ findet am 
Samstag, 6. Juli 2024 um 19:30 Uhr 
ein Orgelkonzert in der Christuskir-
che in Schlangenbad, Rheingauer Str., 

statt. Luca Benedicti aus Turin/Italien, 
spielt unterhaltsame Orgelwerke. 

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird 
um eine Spende gebeten.

Besuch von Wandergesellen in Schlangenbad
Eine wunderbare Tradition: Hand-
werker auf der Walz besuchen im-
mer wieder verschiedene Rathäuser 
auf ihrer Reise. Natürlich tragen sie 
die traditionelle „Kluft“, haben den 
Wanderstab „Stenz“ dabei und pfle-
gen beim Besuch im Schlangenba-
der Rathaus auch die Tradition des 
„Schlamachens“, also des zünftigen 
Vorsprechens mit der Bitte um Rei-
seunterstützung. Beim Empfang 
werden die Handwerker auf der Walz 
traditionell vom Bürgermeister per-
sönlich begrüßt und mit einem Zu-
schuss zur Reisekasse bedacht. 

Schreinergeselle Jonas nutzt die Wan-
derschaft auch, um beispielweise in 
Schulen seine Erfahrungen zu teilen 
und sich für das Handwerk stark zu 
machen. Dabei erzählt er oft von der 
schon seit Jahrhunderten praktizier-
ten Walz, die mindestens drei Jah-
re und einen Tag dauern muss. Der 
reisende Geselle darf währenddes-

sen 50 km rund um seinen Heimat-
ort nicht unterwegs sein. Jonas und 
Samu sind auch nach Schlangenbad 
gekommen, um den Stempel und eine 
Unterschrift für ihre Wanderbücher 
zu bekommen. So werden die Stati-
onen der Wanderschaft auch offiziell 
festgehalten.

Wir bedanken sich ganz herzlich für 
den Besuch und wünschen Samu 
und Jonas, und natürlich auch allen 
anderen Gesellen auf der Walz, eine 
gute Reise, viel Glück und Erfolg.

Übrigens: Jeder handwerkliche Be-
ruf kann heute auf die Walz gehen. 
Früher war es nur für Handwerker 
auf dem Bau üblich, heute können 
allerdings neben Zimmerern, Dach-
deckern, Schreinern auch Bootsbau-
er, Konditor, Backer, Koche, Gartner, 
Hutmacher, Schneider, Steinmetze 
und Schlosser sich auf den Weg  
machen.

Samu (rechts), fremder freier zimmerer, ist seit 2 Monaten auf Wander-
schaft und Jonas (links), fremder freier Schreiner, sogar schon seit 3 Jah-
ren und 5 Monaten wurden herzlichen von Bürgermeister Marco Eyring 
empfangen. Bild: Gemeinde Schlangenbad
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Neue Läufer für die Laufgruppe  
der SG Wambach gesucht
Jeden Sonntag, 10:30 Uhr, Bürgerhaus Wambach – 
Mach mit!

Die Laufgruppe der SG Wambach 
sucht neue Mitglieder! Alle Hobbyläu-
fer und jene, die es werden wollen, 
sind herzlich eingeladen, sich der 
Gruppe anzuschließen und in ent-
spannter Atmosphäre Sport zu trei-
ben. Unsere regelmäßigen Treffen 
finden sonntags um 10:30 Uhr statt, 
Start am Bürgerhaus Wambach. Egal, 

ob Ihr bereits Erfahrung im Laufen 
habt oder gerade erst damit anfangen 
möchtet, bei uns findet Ihr Gleichge-
sinnte und Unterstützung. Gemein-
sam wollen wir Fitness und Spaß am 
Laufen fördern. Interessierte können 
sich unter Isar77@web.de melden. 
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme!
Die Laufgruppe der SG Wambach

Singen in 
Schlangenbad
„Auf, auf, zum fröhlichen Jagen...“ und 
weitere beschwingten Lieder mehr 
kommen wieder in Schlangenbad zu 
Gehör. Alle, die gerne singen, sind wie-
der herzlich eingeladen zum monat-
lichen Volkslieder-Mitsingabend am 
Donnerstag, den 6. Juni 2024 um 19 
Uhr im Hotel Victoria, Rheingauer Str. 
33 in Schlangenbad. Die musikalische 
Leitung übernimmt wie immer Micha-
el Mehler, Poet und Liedermacher aus 
Bad Schwalbach mit seiner Gitarre. 
Für gute Laune ist gesorgt. Die nächs-
ten Singtermine stehen auch schon 
fest: 11. Juli, 1. August und 5. Septem-
ber. Herzlich Willkommen!

Huldrelokkk –  
Skandinavische Folkmusik 

Der Kulturkreis Schlangenbad e.V. 
lädt Sie herzlich ein zu skandinavi-
scher Folkmusik am Sonntag, 30. Juni 
2024 um 17:00 Uhr in die Historische 
Caféhalle, Rheingauer Str. 23, 65388 
Schlangenbad. 
Das Trio Huldrelokkk, nur original 
mit drei „k“, ist ein Musikprojekt der 
norwegisch-deutschen Musikerin 
Kerstin Blodig und den Schwedinnen 
Ditte Andersson und Elin Johnsson.
Huldrelokkk - der Lockruf der Wald-
nymphen - und wer deren engelsglei-
chen Stimmen folgt, findet sich am 
Ende auf einer Waldlichtung wieder, 
wo drei mystische Gestalten des Ge-
hölzes ihre lieblichen Melodien spie-
len.
Mit ihrer nordeuropäischen Folklore 
gibt das Trio die wunderbare musika-
lische Vielfalt Skandinaviens wieder. 

Neben Gitarre und der Fidel kommt 
auch das nordische Instrument Nyk-
kelharpa zum Klingen. Ihr extraordi-
näres Auftreten, die Spielweise und 
die einzigartige Musik füllen europa-
weit Konzertsäle.
Schließen Sie die Augen und bege-
ben Sie sich mit Huldrelokkk in die 
wunderschöne unberührte Natur 
Skandinaviens mit seinen schaurig- 
schönen Mythen um Trolle und Wald-
nymphen

„Huldrelokkk - ein nordisches Folken-
semble von charmanter Bühnenprä-
senz“
Eintritt: 20 Euro, Beginn: 17:00 Uhr,
Einlass: 16:00 Uhr
Ticket-Reservierungen per Mail unter 
info@kulturkreis-schlangenbad.de 
oder an der Abendkasse.

In den frühen Morgenstunden des 05. Mai 
schlief meine Mutter

Hildegard Karst
* 10.12.1924     † 04.05.2024

ohne Schmerz und Hader friedlich ein.

Wir sahen und hielten viel in ihren letzten 
Tagen und sie war bereit ihren letzten Ort  
zu verlassen.

Die Beisetzung ihrer Urne findet am  
24. Juni um 14:00 auf dem Friedhof  
in Eltville-Erbach statt.

Reinhard Karst – 10997 Berlin

TRAUeRAnzeIGen

Orgelkonzert mit  
Carson Cooman (USA)
Am Mittwoch, den 19. Juni 2024 fin-
det das Konzert um 19.30 Uhr in der 
Martinskirche Bärstadt als Exkursi-
on zur historischen Stumm-Orgel im 
Rahmen der Klarenthaler Kulturtage 
statt. Der Eintritt ist frei.
Carson Cooman von der Harvard Uni-
versity wird zu Gast sein. Er spielt aus-
nahmslos zeitgenössische Werke von 
amerikanischen und europäischen 
Komponisten und Komponistinnen. 
Dabei erreicht er eine verblüffende 
Vielfalt, wie er auch schon 2018 in 
einem Konzert in Klarenthal zeigte. 
Da parallel Deutschland Fußball 
spielt: Das Konzert ist besonders 
empfohlen für Musik-Neugierige, die 
ein entspanntes Zuhören bevorzugen.

Bild: U. Daniel

zielgerichtetes Werben in den  
Schlangenbader Nachrichten.
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Gauwandertag bei der 
SG Wambach 
Am Sonntag, dem 5. Mai, fand bei der 
SG 1956 Wambach e.V. der 50. Gau-
wandertag des Turngau Süd-Nassau 
statt. Bei idealem Wanderwetter nah-
men insgesamt 175 Teilnehmer aus 
19 Vereinen an unserer Veranstaltung 
teil. Die Wanderer konnten zwischen 
zwei Strecken von 8,5 und 12 Kilo-
metern wählen oder sich auf eine 
Sternwanderung begeben, die am 
Bürgerhaus in Wambach endete. Wir 
gratulieren der Freien Turnerschaft 
Wiesbaden, die sich in diesem Jahr 
alle drei Wanderpokale sicherte, da 
sie mit insgesamt 36 Teilnehmenden 
an der Veranstaltung teilnahm und 

erfolgreich das Ziel erreichte. Nach 
der Wanderung konnten die Teilneh-
mer den Tag bei Essen und Trinken 
rund um das Bürgerhaus gemütlich 
ausklingen lassen, während die Kin-
der auf der Hüpfburg ihren Spaß hat-
ten.

Vielen Dank an alle Wanderer, alle 
helfenden Hände während der Ver-
anstaltung und natürlich an das 
Orga-Team rund um die SG-Wander-
warte, die diesen Erfolg erst möglich 
gemacht hat.

Euer Vorstand der SG 1956 Wambach

Lindenfest in Bärstadt 
Der FC Bärstadt sowie die ortsansäs-
sigen Vereine laden am 13. und 14. 
Juli zum traditionellen Fest rund um 
die Linde ein. 
Los geht es am Samstag, den 13. Juli 
ab 18.30 Uhr mit der Eröffnung des 
Festes. Ab 20.00 Uhr heizt die Band 
„Deja Vu“ die Linde so richtig ein und 
lädt zu Tanz und Geselligkeit ein. Bei 
hoffentlich bestem Wetter wird es 
neben gezapftem Bier, verschiede-
nen ausgesuchten Weinen auch eine 

„Spritz Bar“ mit leckeren Aperitifs ge-
ben. Am Sonntag, den 14. Juli findet 
ab 10.30 Uhr der Festgottesdienst un-
ter der Linde statt. 
Ab 11.30 Uhr gibt es Frühschoppen 
mit der „Blaskapelle Gladbachtal“ 
sowie Speisen aus dem „Backes“, ab 
14.00 Uhr Kaffee und Kuchen. An bei-
den Tagen ist der Eintritt frei. 
Der FC Bärstadt sowie die ortsansäs-
sigen Vereine freuen sich auf Euer 
Kommen und zwei schöne Festtage. 

Bild: FC Bärstadt/Dominik Deisel

Nissan Qashqai N-Connecta 1.5 VC-T e-POWER 140 kW (190
PS), 4x2, Benziner: Energieverbrauch kombiniert: 5,2-5,3
(l/100 km); CO₂-Emissionen kombiniert: 117-119 (g/km);
CO₂-Klasse: D. Nissan X-Trail 1.5 VC-T e-POWER 150 kW (204
PS), 4x2, Benziner: Energieverbrauch kombiniert: 5,8-6,2
(l/100 km); CO₂-Emissionen kombiniert: 131-141 (g/km);
CO₂-Klasse: D-E.
¹NissanQashqaiN-Connecta1.5VC-Te-POWER140kW(190PS),
4x2, Benziner: “sorgenfrei leasen“ Komplettangebot: Fahr-

zeugpreis inkl. Nissan CARE for you - Sorglospaket**: € 37.959,–,
zzgl. € 890,– Überführungskosten. Leasingsonderzahlung
€ 5.600,–, Laufzeit 48 Monate, 48 Monate à € 279,– inkl. darin
enthaltener monatlicher Versicherungsprämie Restraten-
versicherung* i. H. v. € 15,–, 40.000 km Gesamtlaufleistung,
Sollzinssatz gebunden 0,99%, Gesamtbetrag inkl. Überfüh-
rungskosten € 14.282,–, Gesamtbetrag inkl. Leasingsonder-
zahlung und Überführungskosten € 19.882,–. Nissan X-Trail
N-Connecta 1.5 VC-T e-POWER 150 kW (204 PS), 4x2, Benzin:
“sorgenfrei leasen“ Komplettangebot: Fahrzeugpreis inkl.
Nissan CARE for you - Sorglospaket**: € 42.136,–, zzgl. € 890,–
Überführungskosten. Leasingsonderzahlung € 5.320,–, Lauf-
zeit 48 Monate, 48 Monate à € 299,– inkl. darin enthaltener
monatlicher Versicherungsprämie Restratenversicherung*
i. H. v. € 16,–, 40.000 km Gesamtlaufleistung, Sollzinssatz ge-
bunden 0,99%, Gesamtbetrag inkl. Überführungskosten
€ 15.242,–, Gesamtbetrag inkl. Leasingsonderzahlung und
Überführungskosten € 20.562,–. Alle Angebote von Nissan Fi-
nancial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Nie-
derlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss.
Alle Angebote für Privatkunden. Nur gültig für Kaufverträge
und Zulassung bis zum 14.07.24. *Die Restratenversicherung
sichert für die Dauer des Leasingvertrags den Zahlungsaus-
fall der Leasingraten in Folge von Arbeitsunfähigkeit und Tod
ab. Versicherung über die RCI Versicherungs-Service GmbH,
Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Versicherer: RCI Life Limited und
RCI Insurance Limited, Level 3 Mercury Tower, The Exchange
Financial & Business Centre, Elia Zammit Street, St. Julian‘s,
STJ 3155, Malta. Es gelten die Kundeninformation und die
Versicherungsbedingungen zum Restratenversicherungs-
schutz. **Inklusive Nissan CARE for you - Sorglospaket, im
Gesamtwert von € 2.038,– beim Qashqai und € 2.298,– beim
X-Trail gemäß den Bedingungen der Verträge 48 Monate Nis-
san CARE Anschlussgarantien (36 Monate Herstellergaran-
tie + 12 Monate Anschlussgarantie), 48 Monate Nissan CARE
Mobilitätsgarantie und 48 Monate Nissan CARE Wartungs-
lösungen der Nissan Deutschland GmbH, 50389 Wesseling.
Abb. zeigen Sonderausstattungen.

Nissan Qashqai und X-Trail mit
Antrieb.

Nissan Qash
A

Mit 0,99%1 Zins leasen –
nkl. Garantie & Wartung*, **
M
in
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Doppeltes Feuerwehrfest  
in Obergladbach
Tag der Feuerwehr und 90-jähriges Jubiläum am  
Bürgerhaus
Am Sonntag, 9. Juni, ist es wieder so 
weit, die Freiwillige Feuerwehr Ober-
gladbach lädt ab 11 Uhr zum Fest 
auf dem gemütlichen Festplatz am 
Bürgerhaus ein. Gefeiert wird der Tag 
der Feuerwehr, der in diesem Jahr mit 
dem 90-jährigen Gründungsjubiläum 
zusammenfällt. Im Rahmen des Fes-
tes werden historische und moderne 
Feuerwehrtechnik ausgestellt, darun-
ter alte Feuerspritzen und der neue 
Wechsellader „AB-Hygiene“ aus Bad 
Schwalbach und das TSF-W (TH) aus 
Wambach. Der AB-Hygiene dient der 
ersten Reinigung der eingesetzten 
Einsatzkräfte bereits am Einsatzort, 
um eine Kontaminationsverschlep-
pung z.B. nach Brandeinsätzen ins 
Feuerwehrhaus oder nach Hause zu 
verhindern. Das TSF-W (TH) verfügt 
im Gegensatz zum TSF-W aus Ober-
gladbach über eine umfangreiche Be-
ladung zur technischen Hilfeleistung 

z.B. nach Verkehrsunfällen. Neben 
allgemeinen Brandschutz-Informati-
onen wird auch wieder ein Feuerlö-
scher-Training für die Besucher an-
geboten, für die Kleinen steht eine 
Hüpfburg bereit. Musikalisch beglei-
tet wird der Tag durch die Blaskapelle 
Gladbachtal. Für das leibliche Wohl 
sorgen die Mannschaften an Grill und 
Theke, die Wurst und Fleisch frisch 
vom Metzger zubereiten und kühle 
Getränke servieren. Am Nachmittag 
gibt es ein großes Küchenbuffet.

Als besonderer Service für Besucher, 
die nicht so gut zu Fuß sind und Fest-
besucher ab 70 Jahren bietet der Bür-
gerbus (Tel. 0163/5832469) ab dem 
Vormittag kostenlose Hin- und Rück-
fahrten an. 

Die Feuerwehr Obergladbach freut 
sich auf Ihren Besuch!

90-jähriges Jubiläum der 
Feuerwehr Wambach
Vom 14. Juni bis zum 16. Juni 2024 
feiert die Freiwillige Feuerwehr Wam-
bach ihr 90-jähriges Bestehen am 
Bürgerhaus in Wambach.

Das Fest startet am Freitag, den 14. 
Juni, ab 18:00 Uhr, mit dem Dämmer-
schoppen. Die Gäste erwartet ein viel-
fältiges Angebot an zünftigen Spei-
sen und Getränken. Zusätzlich wird 
das Eröffnungsspiel der Fußball-Eu-
ropameisterschaft Deutschland 
– Schottland live im Freien 
übertragen. 

Am Samstag, den 15. Juni, 
findet ab 16:00 Uhr das tra-
ditionelle Biergartenfest der 
Feuerwehr Wambach statt. Für 
die musikalische Unterhaltung 
sorgt an diesem Abend ab 
19:00 Uhr die bayrische Band 
„Die Asphaltstürmer“ mit Live-
musik. Neben einem reichhal-
tigen Angebot an Speisen und 
Getränken wird für die Kinder 
eine Hüpfburg bereitstehen. 

Am Sonntag, den 16. Juni, ab 
11:00 Uhr, findet der Tag der 
Feuerwehr statt. Die Blaskapel-
le „Das Blechgeschwader“ wird 
den Frühschoppen musikalisch 
begleiten. Verschiedene Feu-

erwehrfahrzeuge des Rheingau-Tau-
nus-Kreises werden in einer Fahr-
zeugausstellung vorgestellt und es 
wird ein buntes Angebot für Kinder 
rund um das Thema Feuerwehr ge-
ben. Auch an diesem Tag können sich 
die Kinder auf eine Hüpfburg freuen.

Die Freiwillige Feuerwehr Wambach 
freut sich auf Ihren Besuch!

Gemischter Chor  
„Frohsinn“ 1886 Bärstadt
Der MGV Liederkranz Langenseifen 
veranstaltete am 26. April im Lan-
genseifener Bürgerhaus einen Lie-
derabend mit befreundeten Chören 
– gerne folgten wir der Einladung 
und trugen mit vier Liedern zur gu-
ten Stimmung bei: „Abschied vom 
Walde“ (Mendelssohn-Bartholdy), mit 
dem Simon & Garfunkel-Hit „Bridge 
over troubled Water“ sowie „Der Löwe 
schläft heut‘ Nacht“ (kursiert seit den 
1930er-Jahren in vielen verschiede-
nen Variationen; hier mit etwas Cho-
reographie, beigesteuert von Andrea 
Meyer, „damit etwas Bewegung in die 
Sache kommt“). Bei „Die Gedanken 
sind frei“ stimmte nach kurzer Zeit 
der gesamte Saal mit ein – ein Lied, 
dessen Text wohl immer aktuell blei-
ben wird. Fazit: ein gelungener Abend 
der Langenseifener!

Pfingstsamstag, 18. Mai, Weinfest 
in Schlangenbad – ein weiterer Auf-
tritt des Chors. Leider war der untere 
Kurpark wegen des grenzwertigen 
Wetters nicht gerade von Zuschauern 
übersät, aber unsere Darbietungen 
kamen gut an. Einige Lieder, die wir 
schon in Langenseifen sangen, dazu 
„Galija“/Sonne im Mai (israelische 
Weise), ein italienisches Volkslied 
aus dem Tessin „L’inverno e passa-
to (Der Winter ist vorbei) oder auch 
„Musica, die ganz lieblich Kunst“, ein 
Tanz- und Trinklied aus dem 17. Jahr-
hundert, passend zu einem Weinfest. 
Singen macht bekanntlich durstig, 
und so blieben die meisten noch auf 
ein oder zwei Gläschen.
Nächster geplanter Auftritt: 14. Juli, 
Begleitung des Gottesdienstes am 
Lindenfest-Sonntag.

Bericht von der Jahreshauptver-
sammlung des Turnvereins  
1893 Bärstadt e.V.
Am 3. Mai 2024 fand unsere Jahres-
hauptversammlung erfolgreich statt. 
Neben der Neuwahl einer zweiten 
Kassenprüferin, gab es Einblicke in 
die einzelnen Abteilungen.
An dieser Stelle wollen wir auch noch 
einmal ganz besonders Werbung ma-
chen für Zumba und Step Aerobic bei 
unserer wunderbaren Annette! Wer 
beschwingt und rhythmisch diens-
tags in den Feierabend starten möch-
te, ist bei ihr bestens aufgehoben! 
Weitere Informationen und einen 
Überblick über alle Angebote finden 
sich auf unserer Homepage unter htt-
ps://turnverein-baerstadt.de/.
Bei der Jahreshauptversammlung 
wurden zudem etliche Mitgliederin-
nen und Mitglieder für ihre langjäh-
rige Vereinsmitgliedschaft von 25, 40 
oder 50 Jahren geehrt. Auch an dieser 
Stelle nochmals ein Hoch auf alle Ju-

bilarinnen und Jubilare!
Es gibt noch einen Ausblick auf die 
Jahreshauptversammlung in 2025: 
leider wird unser 1. Vorsitzender Phil-
ipp Schulz aus persönlichen Gründen 
sein Amt nach dieser Amtszeit nie-
derlegen. Wir suchen also eine Nach-
folgerin oder einen Nachfolger. Gerne 
können wir in einem persönlichen 
Gespräch die Tätigkeiten erläutern 
und Fragen klären. Wir freuen uns 
auf Sie!
In diesem Sinne wünscht der Turnver-
ein 1893 e.V. einen schönen Juni.
Herzliche Grüße aus dem Vorstand 
des Turnvereins!

Mila Retzmann
1. Schriftführerin
Anregungen und Korrekturen bitte 
über das Kontaktformular auf unserer 
Homepage melden.

Schnupperkurs Bogenschießen
Wolltest du schon immer mal das 
Bogenschießen ausprobieren? Dein 
Können unter die Probe stellen, wie 
gut du die Scheibe treffen kannst? 
Dann bist du beim Schnupperkurs 
Bogenschießen beim TSV Schlangen-
bad-Georgenborn genau richtig!
Der Kurs findet am Samstag, den 29. 
Juni von 14 bis 17 Uhr und am Sonn-
tag, den 30. Juni von 11 bis 13 Uhr 
statt und richtet sich an Anfänger des 

Bogensports. Dabei wird ein Grund-
wissen über das Bogenschießen ver-
mittelt, sodass die Teilnehmer*innen 
im Anschluss beim regulären Training 
des TSV mitmachen können. Jeder ab 
16 Jahren ist herzlich willkommen.
Weitere Informationen sind unter ht-
tps://www.bogen-schlangenbad.de/
index.php/anfaengerkurs/ zu finden.
Fragen und Anmeldungen bitte an 
michaelanoack71@gmail.com. 
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Sonntag, 2. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst in Bärstadt

11.15 Uhr  Gottesdienst in  
Langenseifen

Sonntag, 9. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst in Bärstadt
Sonntag, 16. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst in Bärstadt
Sonntag, 23. Juni 
9.30 Uhr  Gottesdienst in Bärstadt 

mit Frau Engels

Sonntag, 30. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst in Bärstadt

Sie können den Gottesdienst in 
Bärstadt im Internet per Livestream 
zu verfolgen. Den YouTube-Kanal fin-
den Sie auf www.kirche-baerstadt.de, 
dort unter „Aktuelles/Termine“. Die 
Gottesdienste bleiben als Upload dort 

stehen und können auch zu späterer 
Zeit angeschaut werden.

Meditationsangebote: 
Offener Übungsabend Kontemplation
Mittwoch 5. und 26. Juni, ab 19.30 
Uhr Ankommen, 20.00 Uhr Beginn
Kontemplation vor der Arbeit
Dienstags und freitags von 7:20 bis 

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Bärstadt

Schlangenführung
Am Sonntag, den 16. Juni 2024 um 
10 Uhr findet die nächste Schlan-
genführung „Zu Besuch bei Äsku-
laps“ statt. Treffpunkt im oberen 
Kurpark an den Bewegungsgeräten. 
Festes Schuhwerk ist angebracht, 
die Wegstrecke aber nicht länger als 

etwa 1 Kilometer.
Erwachsene 9 Euro, Kinder bis 16 
Jahre 3 Euro. Mindestteilnehmerzahl 
4, Anmeldung erforderlich bei Sabine 
Bongartz unter schlangenbader-ge-
schichten@web.de oder per Whats-
App/Signal/SMS 0171-6005234.

Ausstellung zum 75. Geburtstag 
des Grundgesetzes in der Histo-
rischen Caféhalle Schlangenbad
Um für demokratische Werte zu wer-
ben und das Grundgesetz zu feiern, 
präsentierte das Bündnis für Demo-
kratie und Grundrechte Schlangen-
bad am 24. Mai 2024 in der Histori-
schen Caféhalle die Ausstellung „…
denen mitzuwirken versagt war - Ost-
deutsche Demokraten in der frühen 
Nachkriegszeit“. Mit einem Vortrag 
zur Entstehung und Bedeutung des 
Grundgesetzes stimmte Ingo Püttner 
die Gäste auf die Ausstellung ein. 
Die Ausstellung ist all denjenigen 
gewidmet, die in schwierigen Zeiten 
für Freiheit und Demokratie kämpfen. 
Demokratie ist nicht selbstverständ-
lich und muss immer wieder aufs 
Neue erstritten werden. Während der 
Veranstaltung diskutierten die Besu-

cher angeregt über die Möglichkei-
ten, wie sie hier vor Ort die Demokra-
tie unterstützen können.
Im Juni plant das Bündnis an ein 
weiteres Jubiläum der Demokratiege-
schichte erinnern: Am 15. Juni 1949 
wurde im Parkhotel in Schlangenbad 
das Wahlgesetz zum ersten Bundes-
tag durch die Ministerpräsidenten der 
westlichen Länder verabschiedet. 
Zum nächsten offenen Stammtisch 
laden wir alle Interessierten ein, am 
Dienstag, den 4. Juni 2024, um 19:00 

Uhr, in das Gasthaus „Zur Sonne“ 
nach Bärstadt zu kommen. 
Näheres zu unserer Jubiläumsfeier, 
der Erinnerung an das Wahlgesetz, 
Informationen zur Europawahl und 
unserem nächsten offenen Stamm-

tisch finden Sie auf Instagram 
#buendnisschlangenbad, unserer 
Internetseite www.buendnisschlan-
genbad.de oder auf Facebook. Oder 
schreiben Sie eine E-Mail an info@
buendnisschlangenbad.de. 

Ein herzliches Dankeschön an all un-
sere Helfer, Spender und Unterstützer!

M. Apitz, S. Jungjohann, L. Neurath, S. 
Rieser; K. Schmidt und B. & M. Wei-
gelt für das Bündnis
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7:40 Uhr per Zoom. Zu beiden Ange-
boten Näheres unter www.kontem-
plation-untertaunus.de, dort auch die 
Möglichkeit, sich zu Kontemplation 
vor der Arbeit anzumelden - es wird 
dann ein entsprechender Link zuge-
schickt.

Kinderkirche in Bärstadt: Freitag, 14. 
Juni um 16.30 im Gemeindehaus 

Gemeindebüro ist dienstags und 
donnerstags zwischen 9.00 und 12.00 
Uhr geöffnet, Telefon: 06129/9135, 
E-Mail: Kirchengemeinde.Baerstadt@
ekhn.de

Sonntag, 2. Juni  
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe 
Sonntag, 9. Juni
10.00 Uhr   Gottesdienst; Frau  

Prädikantin A. Modes 
Sonntag, 16. Juni
10.00 Uhr  Gottesdienst 
Sonntag, 23. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 30. Juni
10.00 Uhr  Gottesdienst 
Sonntag, 7. Juli
10.00 Uhr  Gottesdienst 
Sonntag, 14. Juli, Sommerkirche
10.30 Uhr   Gottesdienst in 

Schlangen bad, Evang. 
Christuskirche, Rhein-
gauerstrasse 51

10.30 Uhr  Gottesdienst in Huppert, 
Auf dem Grillplatz: Open Air 

Handarbeitsgruppe „Nadelspiel“ 
Wir treffen uns jeden ersten Mittwoch 
im Monat von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr 
im großen Saal des Evangelischen 
Gemeindezentrums in Georgenborn, 
Kirchenpfad 10. Die nächsten Treffen 
sind am 05. Juni und 03. Juli 2024. 

Treff 60+
Am Freitag, 21. Juni 2024, machen wir 
uns mit Tanja Sinzig-Huskamp auf 
den Weg zu einer Kräuterwanderung.
Im Anschluss wollen wir die gesam-
melten Kräuter verarbeiten, gemein-
sam kochen und essen. Kosten-
beitrag pro Person: 10,00 €. Da die 
Zahl der Teilnehmenden begrenzt 
ist, bitten wir um Anmeldung bis 14. 

Juni 2024 im Evangelischen Pfarramt 
Schlangenbad, Tel. 2137 oder per 
Mail kirchengemeinde.schlangen-
bad@ekhn.de. 

Schlangenbader Abendmusik
Samstag, 06. Juli 2024, 19.30 Uhr, 
Evangelische Christuskirche Schlan-
genbad, Orgelkonzert mit Luca Be-
nedicti aus Turin/Italien. Eintritt frei, 
Spenden erbeten. 

Gemeindebüro
Sie erreichen das Gemeindebüro 
montags, mittwochs und freitags von 
9.00 Uhr - 11.00 Uhr unter folgender 
Telefonnummer: 06129/2137. 

Herz Jesu Schlangenbad
Sonntag, 2. Juni 
11:00 Uhr   Wort-Gottes-Feier als  

Familiengottesdienst  
Sonntag, 16. Juni 
11:00 Uhr  Heilige Messe  
Sonntag, 23. Juni 
11:00 Uhr  Heilige Messe  
Sonntag, 30. Juni 
11:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier  
Sonntag, 07. Juli 
11:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier  

St. Ägidius Niedergladbach
Sonntag, 02. Juni 
09:30 Uhr  Heilige Messe  
Sonntag, 09. Juni 
09:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier  
Sonntag, 16. Juni 
09:30 Uhr  Heilige Messe  
Sonntag, 23. Juni 
09:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier  
Sonntag, 07. Juli 
09:30 Uhr  Heilige Messe  

Mini-Wallfahrt – „Liebe Grüße aus 
Rom …“
Würden Sie sich über eine Postkarte 
aus Rom freuen? – Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer der Ministran-
ten-Wallfahrt schreiben Ihnen gerne!

Im Rahmen der Ministranten-Wall-
fahrt nach Rom vom 27. Juli bis 4. Au-
gust 2024 möchten die teilnehmen-
den Ministranten ihre Reisekasse 
ein wenig aufbessern. Dazu gibt es 
die nette Idee, eine Postkarten-Akti-

on zu starten. Dazu werden in den 
nächsten Wochen Briefumschläge in 
den Kirchen ausgelegt sein. Die Ge-
meindemitglieder sind eingeladen, 
einen Briefumschlag mitzunehmen, 
diesen dann mit Namen und Adres-
se zu versehen und eine Spende von 
mindestens 5,00 Euro in den Brief-
umschlag zu legen. Wer mag, darf 
natürlich gerne auch mehr Geld hi-
neinlegen! Den Briefumschlag brin-
gen Sie dann wieder zurück in die 
Kirche und legen diesen in die dafür 
bereitgestellte Box oder geben die-
sen im Pfarrbüro ab. Die Ministran-
ten nehmen die Adressen mit nach 
Rom und schreiben Ihnen von dort 
einen kleinen Gruß. Von der Spende 
werden die Postkarten und die Brief-
marken bezahlt. Der Restbetrag hilft 
den Ministranten bei der Finanzie-
rung des Zusatzprogramms. Hierfür 
haben die Jugendlichen zwei ver-

schiedene Stadtführungen gebucht.

Die Ministranten freuen sich sehr 
über ihre finanzielle Unterstützung 
und sagen schon heute ein „Herzli-
ches DANKESCHÖN!“ 

Ausblick: 
Was machen Sie am 7. Juli? 
Das ist ein Sonntag. Wenn Sie noch 
nicht wissen, was dieser Tag bringen 
wird, habe ich einen Hinweis, wenn 
Sie es schon wissen, vielleicht den-
ken Sie nochmal darüber nach: 

Am Nachmittag des 7. Juli werden 
wir, die Pfarrei Heilige Familie Unter-
taunus, mit Bischof Georg in einem 
Gottesdienst und anschließendem 
Beisammensein in Kloster Marienthal 
die Gründung der Region Wiesba-
den-Rheingau-Taunus feiern, die aus 
den Bezirken Rheingau, Untertaunus 

Kath. Kirchenorte
Niedergladbach und

Schlangenbad

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Schlangenbad
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Liebe Leserinnen und Leser!
Vielleicht sind Ihnen die Verse von 
Conrad Ferdinand Meyer vertraut:
„Aufsteigt der Strahl und fallend 
gießt / er voll der Marmorscha-
le Rund, / die, sich verschleiernd, 
überfließt / in einer zweiten Schale 
Grund...“

An diese Verse musste ich kürzlich 
auf einer Urlaubsreise denken. Dort 
war im Hotel eine junge Frau neu 
angestellt, die ihren ersten Tag hat-
te, als wir anreisten – und die von 
solch hinreißender Freundlichkeit 
war, dass sie aus der Menge der 
Angestellten herausragte. Aller-
dings sah ich auch dahinter die An-
strengung, auch ja alles richtig zu 
machen.

Nach ein paar Tagen sagte ich ihr: 
„You are the most friendly person 
all about the place!” Sie freute sich 
und wurde in paar Zentimeter grö-
ßer – aber in den folgenden Tagen 
bemerkte ich, dass sie bei jedem 
Blickkontakt sich noch mehr an-
strengte. So sehr, dass ich den 

Blickkontakt schon eher vermied, 
um sie nicht noch mehr unter Druck 
zu setzen.

Am liebsten hätte ich ihr gesagt: 
„Passen Sie auf sich auf. Sie geben 
zu viel von sich hinein.“ Aber das 
hätte wahrscheinlich nicht gepasst. 
Ich wüsste gerne, wie diese junge 
Frau in einem oder zwei Jahren zu 
ihrer Arbeit steht.

Die Marmorschale des Römischen 
Brunnens, den C. F. Meyer schildert, 
ergießt sich erst dann in die zweite 
Schale, wenn sie voll ist. Und das ist 
glaube ich das Entscheidende. Au-
gustinus (354-430) hat es mit fast 
den gleichen Worten gesagt: das 
Gefäß darf erst überfließen, wenn 
es voll ist.

Welches sind die Dinge, die Sie 
„auffüllen“ und Sie wieder fähig 
machen, zu geben? Wenn die in 
gesundem Maß vorhanden sind, 
dann ist es so, wie C. F. Meyer es am 
Schluss schildert: „Und jede nimmt 
und gibt zugleich / und strömt und 
ruht.“

Ich wünsche Ihnen strömende 
Ruhe!

Es grüßt Sie herzlich, 
Ihr Eberhard Geisler, 
Pfarrer in Bärstadt

Eberhard  
Geisler

MOMenT IM JUnI 2024

Foto:  Monika Wernecke,  
Wiesbaden

und Wiesbaden entstanden ist. Die 
Uhrzeit steht noch nicht definitiv fest, 
aber es wird am Nachmittag sein. 
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen!

Herzliche Einladung zum Eltern-
Kind-Treff in Bad Schwalbach
Entstehend aus der Krabbelgruppe 
möchten wir herzlich einladen zu ei-
nem Eltern-Kind-Treff für Kinder im 
Krabbelalter und darüber hinaus und 
ihre Eltern gibt es Gelegenheit zum 
Spielen, Erzählen und Austauschen. 
Einsteigen wollen wir mit einem kur-
zen Kindergottesdienst. Infos gibt es 
bei Benedikt Berger unter: b.berger@
heiligefamilie.net oder 0175/8511399

Singekreis Niedergladbach
Die Sängerinnen und Sänger des Sin-
gekreises Niedergladbach freuen sich 
immer, wenn sie einen Gottesdienst 
musikalisch begleiten dürfen. Ganz 
besonders freut es uns, wenn dann 
nach einem solchen Gottesdienst, 
wie jetzt nach der Osternach gesche-
hen, viele Gottesdienstbesucher uns 
ansprechen, und uns bestätigen, wie 
schön wir gesungen haben und dem 
Ganzen eben einen zusätzlichen fei-
erlichen Rahmen gegeben hätten. 
Doch leider haben sich die Reihen in 
den letzten Jahren durch Alter und 
Krankheiten stark gelichtet, so dass 
nicht immer gewährleistet ist, dass 
wir auch tatsächlich singfähig sind. 
Daher mussten wir auch unsere Teil-
nahme am traditionellen Adventskon-
zert im letzten Jahr absagen.

Daher hier der dringende Aufruf an 
alle Gemeindemitglieder, wenn Sie 
weiterhin die musikalische Beglei-
tung der Gottesdienste erleben wol-
len, dann unterstützen Sie uns und 
kommen doch einfach mal zu einer 
unserer Proben, donnerstags ab 
19:30 Uhr im Haus Ägidius.

Singen kann jeder, man muss es nur 
einfach mal versuchen. Niemand 
muss vorsingen oder ähnliches. Ganz 
besonders die Männerstimmen brau-
chen dringend Zuwachs. Aber auch 
bei den Frauenstimmen, insbesonde-
re im „ALT“ können wir jede zusätzli-
che Stimme gebrauchen. Also keine 
Angst, kommen Sie vorbei, wir freuen 
uns.

Nächste Ortsausschusssitzung in 
St. Ägidius
Die nächste Sitzung findet am Mitt-

woch, 26. Juni 2023 um 19:30 Uhr 
statt. Alle Interessierten sind herzlich 
Willkommen mitzuwirken.

Gottesdienst im Freien
Auch in diesem Jahr möchten wir 
wieder Gottesdienste im Freien feiern. 
Dazu lädt am 22. Juni oder 30. Juni 
je nach Wetterlage die katholische 
Kirche St. Ägidius in Niedergladbach 
ein. Musikalisch begleitet wird dieser 
Gottesdienst von Dieter Kauer.

Kirchenchor Quintessenz Breithardt 
singt im Limburger Dom
Der Kirchenchor Quintessenz singt 
am 27. Oktober 2024 um 10:00 Uhr 
im Gottesdienst im Limburger Dom. 
Das hat man nicht alle Tage! Habt Ihr 
Lust mit dabei zu sein? 

Wir bieten das als Projekt an. Interes-
sierte Sänger und Sängerinnen mel-
den sich bitte bei Elisabeth Watzal 
(015902150067). 

Der Chor probt jeden Donnerstag ab 
19:45 Uhr in der Alte Schule Breit-
hardt bzw., wenn es wieder wärmer 
ist, in der katholischen Kirche St. Kle-
mens-Maria-Hofbauer in Breithardt.

WhatsApp-Kanal für Herz Jesu
Für Neuigkeiten und aktuelle Infor-
mationen aus dem Kirchort Herz 
Jesu gibt es seit Anfang Januar einen 
WhatsApp-Kanal. Im Gegenzug wur-
den die Neuigkeiten via E-Mail einge-
stellt. Durch die Umstellung können 
Sie nun ganz unkompliziert und si-
cher dem Kirchort folgen – ohne dass 
z.B. irgendjemand Ihre Handynummer 
sehen kann. Ebenso einfach können 
Sie festlegen, wie Sie bei Neuigkeiten 
benachrichtigt werden oder nicht.

Sie finden den Kanal unter folgen-
dem Link:
ht tps : //what sapp.com/channel/
0029VaIAUuu7Noa5XRpCLH1f

oder Sie scannen 
einfach den  
folgenden QR-
Code mit Ihrer 
Handykamera: 

Treff 60+ Programm Herz Jesu
Am Freitag, dem 21. Juni unterneh-
men wir eine Kräuterwanderung und 
kochen im Anschluss gemeinsam im 
katholischen Pfarrhaus. Treffpunkt 

ist um 16:00 Uhr vor der Apotheke in 
Schlangenbad. Um Anmeldung wird 
gebeten bis 14. Juni bei Pfarrerin Ing-
rid Schneider. Ausblick in den August: 
Fahrt mit der Nerobergbahn! Weitere 
Infos im nächsten Pfarrbrief und über 
den Herz Jesu-WhatsApp-Kanal.

Spendenaktion zugunsten der Tafel 
in Herz Jesu Schlangenbad
DANKE für die vielen Spenden, die 
unseren Spendenkorb so reichlich ge-
füllt haben, sodass ich ihn fast nicht 
aus der Kirche tragen konnte, um sie 
bei Frau Stephanie Eggert in Georgen-
born abzuliefern. Frau Eggert arbeitet 
einmal pro Woche ehrenamtlich bei 
der Tafel in Bad Schwalbach und 

übernimmt dankenswerterweise den 
Transport unserer Spenden dorthin. 
Die Aktion des Ortsausschusses Herz 
Jesu Schlangenbad geht weiter: An 
jedem ersten Sonntag im Monat steht 
der Spendenkorb in der Kirche bereit, 
passend zum Familiengottesdienst. 
Bitte unterstützen Sie uns weiterhin 
bei dieser Hilfsaktion für Menschen, 
denen es nicht so gut geht. Gerne ge-
nommen werden Konserven, Nudeln 
Reis, Cornflakes, Haferflocken, Müsli, 
Mehl, Zucker, Salz, Gewürze, Tee, Kaf-
fee, Trinkschokolade, Brotaufstrich, 
Marmelade, Feuchttücher, Taschentü-
cher, Waschmittel, Spülmittel, Dusch-
gel, Seife, Shampoo, Deo, Zahnpasta 
& Zahnbürsten.



SICHERN SIE SICH JETZT DENMAXIMALENNACHLASS!!!
SOFORT VERFÜGBAR!!

BI
S
ZU 15 JAHRE

GARANTIE¹

Hauspreis

29.390 €
Toyota C-HR 5-Türer Flow: 17'' Leichtmetallfelgen, silver, mit Bereifung 215/60/R17, LED-Scheinwerfer, Multimedia -
Audiosystem Toyota Touch®, Rückfahrkamera

Energieverbrauch Toyota C-HR 5-Türer Flow, Hybrid: 1,8-l-VVT-i, Benzinmotor 72 kW (98 PS), und Elektromotor, 53 kW (72 PS),
Systemleistung 90 kW (122 PS) Stufenloses Automatikgetriebe (4x2): kombiniert: 4,9 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 110
g/km, CO2-Klasse: C. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Bis zu 15 JahreGarantiemit Toyota Relax: 3 JahreNeuwagenHerstellergarantie +max. 12 Jahre Toyota RelaxAnschlussgarantie der ToyotaMotors
Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Mit Durchführung der nach Serviceplan vorgesehenen Wartung
erhalten Sie – bis zu einer Laufleistung von 250.000 km – eine Toyota Relax Anschlussgarantie. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfahren
Sie unter www.toyota.de/relax oder bei uns im Autohaus.

AUTOHAUS BERTRAM GMBH
Am Klingenweg 8
65396 Walluf

AutohAus BertrAm GmBh
Am Klingenweg 8 | 65396 Walluf
tel.: 0 61 23 / 9 97 70


